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Einladung zum Volkstrauertag 
am Sonntag, 19. November 2023, 10.45 Uhr 

auf unserem Friedhof bei dem  
„Denkort Opfer der Weltkriege“ 

  
Am Volkstrauertag gedenken wir aller Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft weltweit. 
Der Volkstrauertag gibt uns bewusst Anlass zum Nachdenken. 

Das Motto für den Volkstrauertag in diesem Jahr am 19. November 2023 betrifft uns Alle. 

„Frieden ist mehr als die Abwesenheit von Krieg“. 

Sie Alle sind am kommenden Sonntag, 19. November 2023, 10.45 Uhr auf unserem Friedhof bei 
dem „Denkort Opfer der Weltkriege“ sehr herzlich zur Gedenkfeier eingeladen. 
Gestaltet wird die Handlung von Pfarrer Martin Schöberl von der evangelischen Kirche
und mitgestaltet von dem Chor der CHROifeen, dem Musikverein Baienfurt und der Achtalschule- 
Gemeinschaftsschule Baienfurt. 

Ihnen Allen danke wir für Ihre Verbundenheit und Teilnahme !

Im Anschluss daran laden die katholische Kirchengemeinde Baienfurt und der katholische Frau-
enbund herzlich zum Mittagstisch in das katholische Gemeindehaus „St. Anna“ ein. 

-Bürgermeisteramt- 
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Amtliche Bekanntmachungen
 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch  
zur Firmung  
Die Gemeinde Baienfurt wünscht allen Firmlingen Glück und Segen zum hohen Festtag und alles 
Gute für den weiteren Lebensweg. 
Möge das besondere Ereignis zusammen mit allen Angehörigen unvergessliche Erinnerungen und 
Spuren hinterlassen. 
  
Günter A. Binder Bürgermeister

 

Bürgermeisteramt Baienfurt

Volkstrauertag 2023 
Aus Anlass des Volkstrauertages findet am Sonntag, den19. November2023 im Anschluss an den evangelischen und katho-
lischen Gottesdienst um 10:45 Uhr auf dem Friedhof am „Denkort Opfer der Weltkriege“ eine Gedenkfeier statt, zu der die ge-
samte Bevölkerung herzlichst eingeladen ist. 

Feierfolge: 
10:45 Uhr Beginn der Gedenkfeier 

Musikverein Baienfurt Ich bete an die Macht der Liebe  
  Dimitri Bortniansky 
  
Herr Pfarrer Schöberl    Gedenkansprache 
Evangelische Kirchengemeinde 
  
Schülerinnen und Schüler der Achtalschule Schülerbeitrag  

CHORifeen + friends Dona nobis pacem 
  An Irish Blessing 
  
Bürgermeister Günter A. Binder Ansprache zum Gedenktag 
  
Musikverein Baienfurt Der gute Kamerad  
  Friedrich Silcher 

Vertreter der Gemeinde, der Ortsvereine Baienfurt
 und der Reservistenkameradschaft Baienfurt Kranzniederlegung 
  
Wir bitten die örtlichen Vereine und Verbände sowie die gesamte Bevölkerung um eine zahlreiche Teilnahme und danken Ihnen 
dafür. 
  
Gemeindeverwaltung 
Günter A. Binder 
Bürgermeister 
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Alle Wege führen nach Rom 

- Romwallfahrt 2023 der Ministrantinnen und Ministranten 
der Seelsorgeeinheit Baienfurt-Baindt 
Am Sonntag, 29. Oktober ging es für 26 Ministrantinnen und Ministranten der Seelsorgeeinheit Baienfurt-Baindt 
auf eine lange Reise. Nachdem wir in Baienfurt mit dem Bus gegen 20 Uhr abgeholt wurden, legten wir einen 
Zwischenstopp in Weingarten ein. In der Basilika feierten wir einen Aussegnungsgottesdienst mit allen anderen Minis des Dekanats 
Allgäu - Oberschwaben. Danach erhielten wir noch ein Pilgerpaket und machten uns direkt auf die lange Busreise. 
Am nächsten Tag gegen 11:30 Uhr waren wir endlich angekommen und konnten unsere Unterkunft beziehen. Nach einer kur-
zen Mittagspause ging es für uns auch direkt los mit einem kleinen Stadtspaziergang. Wir schauten uns einige der bekanntesten 
Sehenswürdigkeiten an, wie beispielswiese den Trevi Brunnen, die „Schreibmaschine“ und das Pantheon. Im ältesten Stadtviertel 
Roms haben wir uns dann eine Gaststätte für unser Abendessen gesucht. Müde, aber erstaunt von den ersten Eindrücken der 
Stadt Rom, fielen wir in unsere Betten. 
Am Dienstag begann unser Tag bereits um 7:30 Uhr mit einem typisch italienischen Frühstück in der Unterkunft. Wir machten uns dann 
direkt mit dem Bus auf zur Engelsburg. Diese wurde ursprünglich als Mausoleum gebaut und später zur Burg umgebaut. Inzwischen ist 
hier ein Museum zu finden. Nach einem kleinen Mittagessen fuhren wir mit dem Bus zu den Katakomben. Der unterirdische, vierstöcki-
ge, christliche Friedhof war Grabstätte für über 500 Tausend Menschen. Hier hatten wir eine spannende Führung. Danach ging es für uns 
wieder in Richtung des Vatikans. Wir mussten uns anstellen für die Sicherheitskontrollen, die hier vergleichbar mit einem Flughafen sind. 
Es stand uns ein besonderes Event bevor: eine Lichterprozession in den vatikanischen Gärten. Hierfür trafen wir uns mit allen anderen 600 
Minis des Dekanats. Alle bekamen eine Kerze in die Hand. Mit Gesang und Musik machten wir uns auf und liefen durch den Vatikan, in den 
man nur mit Einladung kam, bis zu einem größeren Platz. Wir beteten und sangen gemeinsam. Es war sehr eindrucksvoll und besinnlich. 
Am Mittwoch, an Allerheiligen, haben wir uns nach einem schnellen Frühstück direkt zum Petersdom aufgemacht. Wir hatten Glück 
und es war noch nichts los, sodass wir nicht anstehen mussten. Im Petersdom schauten wir uns auch die Gruft an, die sich im Kel-
ler befindet. Hier sind viele Päpste begraben, auch Papst Benedikt. Während wir dort waren, wurde sogar eine Messe abgehalten. Zu 
einem Besuch des Petersdoms gehört natürlich auch die Kuppel. Einen Teil der Treppen konnten wir dank des Aufzugs überspringen. 
Die restlichen 300 Stufen sind wir tapfer nach oben gelaufen. Der Ausblick war gigantisch! Wieder zurück am Boden warteten wir auf 
dem Petersplatz auf das Angelus-Gebet. Pünktlich um 12 Uhr öffnete sich ein Fenster und der Papst hielt eine kurze Predigt. Diese 
konnten wir direkt auf Deutsch über unsere Handys verfolgen. Nach 9 Minuten beendete er die Predigt mit einem Segen und wurde 
von allen Pilgern und Minis bejubelt. Nach einem Mittagessen ging es für uns weiter zu einer weiteren berühmten Sehenswürdigkeit: 
Dem Kolosseum. Dank unserer reservierten Tickets kamen wir relativ zügig hinein. Es gab viel zu sehen und lernen. Wir fanden bei-
spielsweise heraus, dass es möglich war, das Kolosseum komplett mit Wasser zu fluten, damit dort auch Schiffskämpfe ausgetragen 
werden konnten. Wir fuhren zurück zur Unterkunft für eine kleine Pause. Abends ging es zum Piazza Navona. Hier gibt es viele kleine 
Restaurants, ausgezeichnete Pizzerien und sehr leckeres, empfehlenswertes Tiramisu. 
Auch am Donnerstag machten wir uns früh morgens nach unserem Frühstück auf den Weg. Unser heutiges Ziel war das vatikanische 
Museum. Nach den Sicherheitskontrollen hatten wir genügend Zeit die Gemälde und Statuen aus früheren Zeiten zu bewundern. 
Im Vatikanischen Museum ist auch die sixtinische Kapelle, in der das berühmte Gemälde von Michelangelo an der Decke zu finden ist. 
Danach sind wir zur Spanischen Treppe gefahren, ein weiteres Highlight. Wir konnten hier die Stadt erkunden und auch ein bisschen 
shoppen. Abends sind wir wieder zum Piazza Navona gefahren und genossen unseren schon letzten gemeinsamen Abend. 
Am Freitag konnten wir ein bisschen länger schlafen. Um 9 Uhr gingen wir los zu unserem Reisebus und haben unser Gepäck verla-
den, damit wir unseren letzten Tag in Rom noch genießen konnten. Wir sind dann direkt mit einem Linienbus in die Stadt gefahren 
zum Forum Romanum, was ebenfalls sehr beeindruckend war. Danach hatten wir wieder die Möglichkeit Rom auf eigene Faust 
zu erkunden. Mittags gab es noch für alle ein Eis, bevor wir uns noch zwei Kirchen anschauten. Dann ging es mit Bus und Bahn zu 
„Sankt Paul vor den Mauern“. Für uns, und alle anderen Minis, wurde ein Abschlussgottesdienst organisiert. Die Messe hielt Kardinal 
Kaspar, der selbst einmal als Ministrant des Dekanats Oberschwaben-Allgäu 
in seine Karriere startete. Eine tolle Predigt rundete unseren Gottesdienst ab. 
Danach gab es für alle noch eine Stärkung in Form von italienischer Pasta und 
zum Nachtisch ein Tiramisu. Und da neigte sich unsere Reise auch schon dem 
Ende zu und unsere Busse sammelten uns wieder ein. Am Samstagmorgen um  
12 Uhr waren wir wieder im schönen Oberschwaben. Es waren tolle Tage in 
Rom und wir waren eine super Truppe! 
Wir sagen DANKE... 
... an die Firma Kirchner Konstruktion, die uns die tollen Rom-Shirts gespen-
det hat. 
... an die Seelsorgeeinheit Baienfurt Baindt für die finanzielle Unterstützung, 
auch bei den privatenSpendern 
... an alle Kuchenbäckerinnen und Bäcker und natürlich auch an alle Käuferin-
nen und Käufer. 
... an unsere Begleitpersonen, die dieses tolle Programm für uns auf die Bei-
ne gestellt haben und uns das wunderschöne Rom gezeigt haben: Marco Ro-
thärmel, Stefanie Schad, Jonas Pfister und Alina Steinacher. Danke für eure 
Organisation und die witzigen Stunden zusammen. #verbot #großesplus 
#umkreisradius #wasbischjetztso #kaschauitschlofa 
Rom, wir kommen wieder, es war wunderschön! Ciao. 

Bericht zum Titelbild
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KreisverbandsJUGENDblasorchester und Landesblasorchester 
konzertieren gemeinsam in Baienfurt 

am Sonntag, 19. November 2023, 17 Uhr 

Am Sonntag, den 19.11.2023 konzertiert das KreisverbandsJU-
GENDblasorchester Ravensburg (kurz: KVJBO) gemeinsam mit 
dem renommierten Landesblasorchester Baden-Württem-
berg. Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr und findet in der Fest-
halle in Baienfurt statt. 

Das Landesblasorchester (LBO) wurde 1978 als Auswahlor-
chester vom Blasmusikverband Baden-Württemberg gegrün-
det und zählt seitdem zu einem der renommiertesten Klang-
körper Europas. Seine Aufgabe ist es, die sinfonische Blasmusik 
weiterzuentwickeln und gleichzeitig Vorbild und Klangreferenz 
für die Musikvereine im ganzen Land zu sein. Es dient sowohl 
auf nationaler als auch internationaler Ebene als musikalisches 
Aushängeschild für die sinfonische Blasmusik. Durch sein ho-
hes musikalisches Niveau hat sich das Orchester in den letzten 
Jahren zu einer der gefragtesten Adressen für hochqualifizier-
te und engagierte Musikerinnen und Musiker entwickelt. Diese 
kommen aus ganz Baden-Württemberg und tragen Ihre Erfah-
rungen als Multiplikatoren wieder zurück in die Musikvereine, in 
denen sie in unterschiedlichen Funktionen ebenfalls tätig sind. 

Das KVJBO ist ein Auswahlorchester des Blasmusikkreisverban-
des Ravensburg. Die rund 70 Orchestermitglieder sind zwischen 
13 und 25 Jahre alt. Ihre musikalische Heimat sind die 114 Mu-
sikvereine und die Musikschulen im ganzen Landkreis Ravens-
burg. Das Orchester repräsentiert den Blasmusikkreisverband 
Ravensburg und will darüber hinaus die in den Musikvereinen 
und Jugendmusikschulen hervorragend praktizierte Jugendar-
beit einer breiten Öffentlichkeit aufzeigen. 
Erleben Sie zwei Perlen der symphonischen Blasmusik. Der Ein-
tritt zum Konzert ist frei, Spenden werden erbeten. Die beiden 
Orchester freuen sich über viele interessierte Zuhörer. 

P.S. Für besonders Musikinteressierte findet bereits ab 15 Uhr ein 
Lehrkonzert in der Festhalle Baienfurt statt. Das KVJBO wird dabei unter der Leitung des LBO-Dirigenten Björn Bus an der „English 
Folk Song Suite“ proben. Das Lehrkonzert liefert Antworten auf zahlreiche spannende Fragen, wie z.B.: Wie gelingt ein transpa-
renter Tutti-Klang? Wie entsteht ein Accelerando im Orchester? Wie kommen die Klangfarben eines Sinfonischen Blasorchesters 
richtig zur Geltung? Das Lehrkonzert dauert ca. 45 - 60 Minuten. Der Eintritt ist ebenfalls frei. 

www.landesblasorchester.de,  
http://www.facebook.com/landesblasorchester 
https://www.youtube.com/@landesblasorchester 
https://www.instagram.com/landesblasorchester 
  
www.blasmusik-rv.de/kvjbo 
www.instagram.com/kvjbo_ravensburg 
www.facebook.com/KreisverbandsJUGENDblasorchester  

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist 
Bürgermeister Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.
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Kunstausstellung „Ansicht-Landsicht-Durchsicht“    
von Katharina Widmaier und Marco Bruckner 

Die Gemeinde Baienfurt lädt herzlich ein zur Ausstel-
lungseröffnung und zum Besuch der Ausstellung der 
Künstler Katharina Widmaier und Marco Bruckner. 
  

Vernissage:  
Freitag, 24. November 2023, 19 Uhr 

Laudatio: Kurt Widmaier  
und Marco Bruckner 

  
In all den Jahren ihres künstlerischen Schaffens 
durchlief Katharina Widmaier eine sanfte Entwick-
lung von der Aquarell- und Acrylmalerei bis hin zur 
Flash-Art, wobei ihre Techniken bis heute durchaus 
wechseln können. 

Hatte sich Katharina Widmaier früher eher dem Motto ,,Farbe ist Leben - Leben ist Farbe“ zugewandt, so ist ihr aktuelles künst-
lerisches Schaffen hauptsächlich geprägt vom Mystischen, der Weite und der Unendlichkeit der Natur. 
Auslösende Impulse ihrer Malerei sind das Sehen und das Erleben, Dabei überformt ein inneres Bild das Wahrgenommene. Die 
Künstlerin lässt dem Betrachter bewusst Spielräume offen. 
  
Nach einer Lehre zum Holzbildhauer widmete Marco Bruckner sich voll und ganz seiner Kunst und ging damit seiner Leidenschaft 
nach. Seine abstrakten und figürlichen Werke fanden seitdem immer größere Beachtung in der regionalen und überregionalen 
Kunstwelt. So nimmt der freischaffende Künstler inzwischen regelmäßig an nationalen und internationalen Ausstellung und 
Symposien teil. 
  
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Rathauses bis zum 19.01.2024 zu sehen und wird auch an den Adventsabenden 
15./16. Dezember geöffnet sein. 
  
Zur Vernissage und zum Besuch der Ausstellung laden wir alle Interessierten ganz herzlich ein. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Günter A. Binder Konstantin Hummel Dorothee Schraube-Löffler 
Bürgermeister Leiter Kulturbeirat Kunstkuratorin 

NACHRUF  
  
Die Gemeinde Baienfurt trauert um ihre frühere Gemeinderätin und Mitbürgerin 
  

Gisela Welte  
  
Als Mitglied der SPD-Fraktion gehörte Frau Gisela Welte für eine kurze, aber dennoch intensive Zeit, unserem Gemeinderat an. 
Ganz besonders auch soziale Themen lagen ihr sehr am Herzen. 
Ihrem Rat als engagierte Mitbürgerin kam stets große Bedeutung und Wertschätzung zu. 
  
Wir danken der Verstorbenen für ihren Einsatz zum Wohle der gesamten Bürgerschaft und werden ihr ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
  
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Tochter und allen Angehörigen. 
  
Für den Gemeinderat 
und die Gemeinde Baienfurt 
  
Günter A. Binder  
Bürgermeister 
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Herzliche Einladung zum Besuch 
des Kardel- und Zunftmuseums 
im Neunerbeck 
Am Sonntag, 19. November 2023 besteht die Möglichkeit, das 
Kardelmuseum und das Zunftmuseum im Neunerbeck-Ge-
bäude in der Weingarter Straße 2 von 15:00 bis 17:00 Uhr zu 
besuchen. 
Wissenswertes zu mehr als zwei Jahrtausenden Baienfurter 
Heimatgeschichte vermittelt das Kardelmuseum, wobei ein 
besonderer Fokus auf die Wappenpflanze der Gemeinde ge-
legt wird. Wussten Sie beispielsweise, dass durch den Karde-
lanbau zu Beginn des 19. Jahrhunderts der Wohlstand nach 
Baienfurt kam, das nur dreißig Jahre zuvor noch ein armes 
Dorf von Tagelöhnern war? Bis zu 30 Millionen der begehrten 
Köpfe der Kardelpflanzen wurden hier im Jahr geerntet und an 
die aufkommende Textilindustrie verkauft. 
Der enge Zusammenhang dieses Kapitels der Heimatge-
schichte zur allgemeinen Entwicklung der Gemeinde wird im 
Museum anschaulich dargestellt. 
Das Zunftmuseum der Narrenzunft „Henkerhaus“ greift die 
Heimatgeschichte seit dem frühen 20. Jahrhundert auf und 
präsentiert Häser und Masken der örtlichen Fasnet, ebenso 
wie deren Entwurfszeichnungen sowie fotografische Doku-
mente zum Fastnachtstreiben in früherer Zeit. 
Der Förderverein der Narrenzunft Henkerhaus und die Ge-
meinde Baienfurt freuen sich auf Ihren Besuch im Neunerbeck! 

Ein Projekt des Diakonischen Werks Oberschwaben Allgäu Bodensee in  
Kooperation mit der Gemeinde Baienfurt  und der evangelischen Kirchengemeinde gefördert durch:

BEGEGNUNGSCAFÉ
FÜR ALLE DIE SICH BEGEGNEN WOLLEN –

Jeden Freitagvormittag können Sie bei einer Tasse Kaffee und 
Gebäck miteinander ins Gespräch kommen, verschiedene 
Kulturen kennen lernen und ihr Deutsch verbessern. Babys 
und Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. 

Begegnungscafé jeden Freitag 
09:00 – 11:00 Uhr  
X-Zone, Ravensburger Str. 10, Baienfurt 

NEU!
in der X-Zone 
in Baienfurt 

Deutsch-Angebot möglich

 

 

 
 

 

 
 

 

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-47
Hauptverwaltung, Frau Mehre 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69

ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 17.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
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Sanierung der Uhlandstraße –  
Asphalteinbau in beiden  
Bauabschnitten 
Voraussichtlich in der Woche ab dem 20. November soll in bei-
den Bauabschnitten der Uhlandstraße die Asphaltdeckschicht 
eingebaut werden. Vorbereitende Arbeiten haben bereits in 
dieser Woche stattgefunden. Während den Arbeiten muss die 
Uhlandstraße sowie die Alte Poststraße auf Höhe der Uhland-
straße komplett gesperrt werden. Fahrzeuge müssen für die 
Zeit der Arbeiten außerhalb der Baustelle abgestellt werden. 
Die Zufahrt in der Alte Poststraße ist bis zum Baustellenbe-
reich möglich. 
Auf Grund der Vollsperrung in der Alte Poststraße und der 
damit verbundenen Busumleitung über die Goethestraße 
und Schacher Straße werden hier für den Zeitraum der Stra-
ßensperrung Halteverbotsschilder aufgestellt. 
Alle am Bau beteiligten sind bemüht, die Bauarbeiten zügig 
und möglichst ohne Behinderungen abzuwickeln. Wir bitten 
darum, baustellenbedingte Einschränkungen zu entschuldigen. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Hamann unter der Telefon-
nummer (0751) 4000-41 zur Verfügung. 

Schließung der Kompostieranlage 
am Annaberg 
Die Kompostieranlage am Annaberg ist letztmals am 

Freitag, 24. November 2023 
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

und 
Samstag, 25. November 2023 
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

geöffnet. 
Um Beachtung wird gebeten. 
Bürgermeisteramt 

 
 
 
                                         

 

 

 

 

 
 
 

Freie Sicht nach allen Seiten: 

Rückschnitt von Bäumen,  
Sträuchern und Hecken 
Verkehrssicherung ist nicht nur Sache der Straßenverkehrs- 
und Straßenbaubehörden. Auch die Eigentümer von Grund-
stücken an Straßen, sind für die Verkehrssicherheit mit ver-
antwortlich. 
In diesem Zusammenhang muss leider immer wieder festge-
stellt werden, dass Pflanzen von privaten Grundstücksflächen 
in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen, weil die Grund-
stücksbesitzer es unterlassen haben, ihre Hecken, Sträucher 
und Bäume entlang von Geh- und Radwegen sowie Straßen 
zurück zu schneiden. 
Dadurch kann es zu einer Gefährdung des Fahrzeugverkehrs, 
der Radfahrer und Fußgänger kommen. 

Gefährlich wird es für Kinder, die bis zum 8. Lebensjahr mit 
ihrem Fahrrad den Gehweg benutzen müssen und Kinder 
bis zum vollendeten 10. Lebensjahr, die mit dem Fahrrad den 
Gehweg benutzen können. 
Werden sie durch überhängende Äste zum Ausweichen auf 
die Straße verleitet, besteht erhöhte Unfallgefahr. 
Damit solche Gefahrensituationen vermieden werden, muss 
der Bewuchs entlang von öffentlichen Straßen sowie Geh- 
und Radwegen, bis zur Grundstücksgrenze zurückgeschnitten 
werden. Aus Sicherheitsgründen sollte der Kreuzungsbereich 
gut einsehbar sein. 
Zur Verkehrssicherheit gehört auch, dass Straßenbeleuchtung, 
Verkehrszeichen, Straßennamensschilder u.ä. nicht durch An-
pflanzungen verdeckt werden. 
Bitte nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht und beach-
ten Sie diese Hinweise. 
Als Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, dass andere Grund-
stückseigentümer bzw. –besitzer alles unternehmen, um Sie 
selbst und Ihre Angehörigen vor Gefahren zu schützen. 
Legen Sie diesen Maßstab auch an Ihr eigenes Verhalten an. 
Denken Sie daran, dass im Schadensfall erhebliche Kosten auf 
Sie zukommen können.

Hinweis auf die  
Räum-und Streupflicht 
Alle Jahre wieder ... 
... kommt der Winter und sorgt nicht nur für romantische 
Winterstimmung, sondern beschert uns leider auch gewis-
se Unannehmlichkeiten in Form von Räum- und Streupflicht. 
Haus- und Grundbesitzer bzw. Straßenanlieger sollten in ih-
rem eigenen Interesse die in der Streupflichtsatzung enthal-
tenen Vorschriften beachten, da sie im Schadensfall sonst mit 
Schadensersatzansprüchen und Geldbußen rechnen müssen. 
An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit nutzen und auf 
die wichtigsten Bestimmungen aus der Räum- und Streu-
pflichtsatzung hinweisen: 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßen-
anliegern, die Gehwege zu reinigen, bei Schneefall zu räumen 
und bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. Straßenanlieger 
im Sinne der Satzung sind die Eigentümer und Besitzer von 
Grundstücken, die an einer Straße liegen oder einen Zugang 
zu ihr haben. Besitzer sind insbesondere Mieter und Pächter, 
die das Grundstück nutzen. Als Straßenanlieger gelten auch 
die Eigentümer und Pächter solcher Grundstücke, die von der 
Straße durch öffentliche, nicht genutzte unbebaute Fläche ge-
trennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze 
und Straße nicht mehr als 10 m beträgt. 
Als Gehwege gelten die ausschließlich dem öffentlichen Fuß-
gängerverkehr gewidmeten Flächen ohne Rücksicht auf ihren 
Ausbauzustand. Sind solche Gehwege nicht vorhanden, gel-
ten die seitlichen Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Brei-
te von 1 m als Gehweg. Geh- und Fußwege sind auch Treppen. 
Die Gehwege sind in einer Breite zu räumen und streuen, dass 
Begegnungsverkehr gefahrlos möglich ist (mindestens 1 m). 
Der geräumte Schnee und das aufgetaute Eis muss auf dem 
restlichen Teil des Gehweges, und falls nötig auf dem eige-
nen Grundstück angehäuft werden. Dabei muss darauf ge-
achtet werden, dass bei Tauwetter das Schmelzwasser unge-
hindert in die Einlaufschächte ablaufen kann. Zum Streuen ist 
abstumpfendes Material wie Sand oder Splitt zu verwenden 
(Splitt wird von der Gemeinde kostenlos zur Verfügung ge-
stellt, Standorte sind im Anschluss aufgelistet). 
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Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 9.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Bei Bedarf 
ist auch wiederholt zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht 
endet um 20.00 Uhr. 
GemeinsameGeh- undRadwege werdenvon derGemein-
de geräumtund gesplittet.Dies entbindeteventuelle An-
liegerjedoch nichtvon ihrerStreu- undRäumpflicht ge-
mäßder Streupflichtsatzung. 
Die Gemeinde ist natürlich bestrebt, einen guten Winterdienst 
zu gewährleisten. Dies bedeutet jedoch nicht, dass bereits 
morgens um 7.00 Uhr alle Straßen „schwarz“ sein können. 
Die Straßen der Prioritätenstrecke 1, die aus Hauptverkehrs-
wegen und Gefällestrecken bestehen, werden vorrangig be-
handelt. Hier wird auch - wenn nötig - Salz eingesetzt. Stra-
ßen der Priorität 2, wie z. B. Wohnstraßen, werden erst im 
Bedarfsfall, ab ca. 5 - 7 cm Schneefall geräumt, jedoch nicht 
gesalzen oder gesplittet. Die Wettersituation muss jeden Tag 
neu beurteilt werden und kann nie nach „Schema F“ gefahren 
werden. Deshalb lassen sich manchmal geringe Schwankun-
gen nicht vermeiden. Wir bitten auch um Verständnis dafür, 
dass sich Probleme im Winterdienst nie ganz verhindern las-
sen, und es vor allem nicht leistbar ist, allen individuellen Inte-
ressen und Vorstellungen voll gerecht zu werden. 
Als Fahrzeugbesitzer können Sie jedoch einen großen Beitrag 
zum reibungslosen Ablauf des Winterdienstes beitragen, in-
dem Sie Ihr Fahrzeug nicht auf Straßen oder Wendeplatten 
abstellen, da durch geparkte Fahrzeuge der Winterdienst er-
heblich behindert, wenn nicht gar verhindert wird. Für ihre 
Mitwirkung und Verständnis danken wir allen und wünschen 
einen unfallfreien Winter. 
Bürgermeisteramt 
  
Standorte Streugutbehälter 
  
Achstr. / Einfahrt Kirchplatz 
Achuferweg (Wilhelm-Hofmann-Schule) 
Altdorfstr. / Otto-Berthold-Str. 
Alte Poststr. / Römerstr. 16 
Alte Poststr. 31 (Trafostation) 
Annabergstr. 35 
Am Föhrenried (nach Eisenbahnunterführung) 
Bahnhofstr. 4 
Baindter Str. 21 
Baindter Str. (Kinderhaus Pinocchio) 
Bergstr. 4 (Fußweg) 
Bergstr. 32 
Breitestr. (Spielplatz) 
Briachhalde III Finkenweg (Spielplatz) 
Friedhofstr.17 (Eingang Friedhof) 
Haldenweg / Kickachstr. (Steigung) 
Haldenweg 10 
Höhenweg 11 
Kardelstr. / Rainpadent (Steigung) 
Kickach 1 
Kickachstr. 48 (Gasstation) 
Knechtenhaus 4 
Köpfingen 11 
Marktplatz 2 (Gemeindehalle) 
Marktplatz 4 (Eingang Seniorenwohnungen) 
Marktplatz 9 (Eisdiele) 
Mörikestr. (Tiefgarage) 
Mozartstr. / Uhlandstr. (Spielplatz) 
Neubriach 12 (Spielplatz) 

Niederbiegen Spielplatz (gegenüber Bahnhof) 
Öschweg 30 (Ev.Gemeindehaus) 
Otto-Berthold-Str. 2 
Panoramastr. / Neubriach 4 
Panoramastr. 36 (Parkplatz) 
Panoramastr. 77 (Fußweg neben Lampe) 
Panoramastr. 77 (Ecke Fußweg) 
Ravensburger Str. (Bushaltestelle Achtalschule) 
Rosenstr. (Spielplatz) 
Schacher Str. / Mozartstr. (Bushaltestelle) 
Schacher Str. 20 / Öschweg 
Schillerstr. / Allmandstr. (EVS Stromkasten) 
Schillerstr. 23 
Schulparkplatz Friedhofstraße 
Sporthalle (Parkplatz) 
Untere Bergstr. 14 
Weidenstr. 1

Satzung zur Änderung  
der SATZUNG 

ÜBER DEN ANSCHLUSS AN DIE ÖFFENTLICHE  
WASSERVERSORGUNGSANLAGE UND DIE VERSOR-

GUNG DER GRUNDSTÜCKE MIT WASSER 
(Wasserversorgungssatzung - WVS)  

der Gemeinde Baienfurt 
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Baienfurt am 14.11.2023 folgende Satzung zur 
Änderung der Satzung beschlossen: 
  
I. Allgemeine Änderungen: 
1. § 1 Abs. 2 wird ersatzlos gestrichen: 
 § 1 Wasserversorgung als öffentliche Einrichtung 

2) Die Wasserversorgung erzielt keinen Gewinn. 
 
2.  § 8 Abs. 6 wird neu eingefügt und erhält folgende Fas-

sung: 
 § 8 Verwendung des Wassers, sorgsamer Umgang 
 6)   Mit Wasser aus der öffentlichen Wasserversorgung ist 

sorgsam umzugehen. Die Wasserabnehmer werden 
aufgefordert, wassersparende Verfahren anzuwenden, 
soweit dies insbesondere wegen der benötigten Was-
sermenge mit Rücksicht auf den Wasserhaushalt zu-
mutbar und aus hygienischen Gründen vertretbar ist. 

  
3. § 12 erhält folgende Fassung: 
 § 12 Zutrittsrecht 
  Der Wasserabnehmer hat dem mit einem Ausweis ver-

sehenen Beauftragten der Gemeinde im Rahmen des § 
44 Abs. 6 Wassergesetz für Baden-Württemberg und des 
§ 99 der Abgabenordnung den Zutritt zu seinen Räumen 
und zu den in § 23 genannten Einrichtungen zu gestatten, 
soweit dies für die Prüfung der technischen Einrichtung, 
zur Wahrnehmung sonstiger Rechte und Pflichten nach 
dieser Satzung insbesondere zur Ablesung, zum Austausch 
der Messeinrichtungen (Wasserzähler) oder zur Ermittlung 
der Grundlagen für die Gebührenbemessung erforderlich 
ist. 
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4. § 14 Abs. 4 und Abs. 5 erhält folgende Fassung: 
 § 14 Haus und Grundstücksanschlüsse 
 4)  Die Gemeinde/Stadt kann auf Antrag des Anschluss-

nehmers weitere Anschlüsse sowie vorläufige oder vo-
rübergehende Anschlüsse herstellen. Als weitere An-
schlüsse gelten auch Hausanschlüsse für Grundstücke, 
die nach Entstehen der Beitragspflicht (§ 32) neu gebil-
det werden. 

 5)  Hausanschlüsse dürfen nicht überbaut werden, die 
Freilegung muss stets möglich sein; sie sind vor Be-
schädigung zu schützen. Der Anschlussnehmer hat die 
baulichen Voraussetzungen für die sichere Errichtung 
des Hausanschlusses zu schaffen. Er darf keine Einwir-
kungen auf den Hausanschluss vornehmen oder vor-
nehmen lassen. Jede Beschädigung des Hausanschlus-
ses, insbesondere das Undichtwerden von Leitungen 
sowie sonstige Störungen, sind der Gemeinde/Stadt 
unverzüglich mitzuteilen. 

  
5. § 28 As. 2 erhält folgende Fassung: 
 § 28 Grundstücksfläche 
2)  Teilflächenabgrenzungen gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2 KAG 

bleiben unberührt. 
  
6. § 36 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 § 36 Gebührenschuldner 
1)  Schuldner der Benutzungsgebühren ist der Anschlussneh-

mer (§2). Beim Wechsel des Gebührenschuldners geht die 
Gebührenpflicht mit Beginn des auf den Übergang folgen-
den Kalendermonats auf den neuen Gebührenschuldner 
über. 

  
7.  § 41 wird auf §§41a,41b,41c aufgeteilt und ersetzt und 

erhält folgende Fassung: 
 § 41a Entstehung der Gebührenschuld 
1)  In den Fällen der §§ 38a und 38b entsteht die Gebühren-

schuld für ein Kalenderjahr mit Ablauf des Kalenderjahres 
(Veranlagungszeitraum). Endet ein Benutzungsverhältnis 
vor Ablauf des Veranlagungszeitraums, entsteht die Ge-
bührenschuld mit Ende des Benutzungsverhältnisses. 

2)  In den Fällen des § 36 Abs. 1 Satz 2 entsteht die Gebüh-
renschuld für den bisherigen Anschlussnehmer mit Beginn 
des auf den Übergang folgenden Kalendermonats, für den 
neuen Anschlussnehmer mit Ablauf des Kalenderjahres. 

3)  Veranlagungszeitraum ist der Zeitraum, für den der Was-
serverbrauch zur Berechnung des Wasserzinses festge-
stellt wird. Beim Zählertarif werden die Wasserzähler re-
gelmäßig einmal im Jahr abgelesen. 

4)  Die Gebührenschuld gemäß § 38a und § 38b sowie die Vo-
rauszahlung gemäß § 41b ruhen auf dem Grundstück bzw. 
dem Erbbaurecht als öffentliche Last (§ 13 Abs. 3 i. V. mit § 
27 KAG). 

  
§ 41b Vorauszahlungen 
1)  Solange die Gebührenschuld noch nicht entstanden ist, 

sind vom Gebührenschuldner Vorauszahlungen zu leisten. 
Die Vorauszahlungen entstehen mit Beginn des Kalender-
vierteljahres. Beginnt die Gebührenpflicht während des 
Veranlagungszeitraumes, entstehen die Vorauszahlungen 
mit Beginn des folgenden Kalendervierteljahres. 

2)  Jeder Vorauszahlung wird ein Viertel des Jahreswasserver-
brauchs des Vorjahres und der Grundgebühr (§ 38a) zu-
grunde gelegt. Beim erstmaligen Beginn der Gebühren-

pflicht werden die Vorauszahlungen auf der Grundlage der 
Grundgebühr, des Verbrauchsgebührensatzes und des ge-
schätzten Jahreswasserverbrauchs des laufenden Jahres 
ermittelt. 

  
§ 41c Fälligkeit 
1)  Die Benutzungsgebühren sind innerhalb eines Monats nach 

Bekanntgabe des Gebührenbescheides zur Zahlung fällig. 
Sind Vorauszahlungen (§ 41b) geleistet worden, gilt dies 
nur, soweit die Gebührenschuld die geleisteten Vorauszah-
lungen übersteigt. Ist die Gebührenschuld kleiner als die 
geleisteten Vorauszahlungen, wird der Unterschiedsbetrag 
nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids durch Aufrech-
nung oder Zurückzahlung ausgeglichen. 

2)  Die Vorauszahlungen (§42b) werden zum 15.06., 15.09. 
und 15.12. eines jeden Jahres zur Zahlung fällig. 

3)  In den Fällen, bei denen die Vorauszahlungshöhe unter 
10,00 € je Fälligkeitstermin liegt, kann auf Vorauszahlun-
gen verzichtet werden. 

  
II. Änderungen der Gebühren 
1. § 38a erhält folgende Fassung: 
 § 38a Grundgebühr 
1)  Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße er-

hoben. Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngröße 
von: 

Zählergrundgebühren: 
Größe Q3 4 (1,5 und 2,5 Qn) 5,00 €/Monat 
Größe Q3 10 (3,5 und 5(6) Qn) 11,00 €/Monat 
Größe Q3 16 (10 Qn) 17,40 €/Monat 
Größe Q3 25 (15 Qn) 27,70 €/Monat 
Größe Q3 63 (40 Qn) 79,90 €/Monat 
Größe Q3 100 (60 Qn) 119,80 €/Monat 
Größe Q3 250 (150 Qn) 276,70 €/Monat 
Größe Q3 400 (250 Qn) 425,50 €/Monat 
Größe DN 100 119,80 €/Monat 
Verbundzähler Größe Q3 25 (15 Qn) 63,70 €/Monat 
Verbundzähler Größe Q3 40 (25 Qn) 109,90 €/Monat 
Verbundzähler Größe Q3 100 (60 Qn) 155,90 €/Monat 
Verbundzähler Größe Q3 250 (150 Qn) 330,00 €/Monat 

2)  Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in 
dem der Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig 
ausgebaut wird, als voller Monat gerechnet. 

3)  Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störun-
gen im Betrieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus 
ähnlichen, nicht vom Anschlussnehmer zu vertretenden 
Gründen länger als einen Monat unterbrochen, so wird für 
die Zeit der Unterbrechung (abgerundet auf volle Monate) 
keine Grundgebühr berechnet. 

4)  Für die Installation von Bauwasseranschlüssen und Stan-
drohren wird eine Gebühr von 77 Euro zzgl. Verbrauchsge-
bühr erhoben. Für die Überlassung eines Standrohres wird 
zudem eine Leihgebühr von 8 Euro für jede angefangene 
Woche erhoben. Die Leihgebühr ist unabhängig von der 
Dauer der tatsächlichen Verwendung zu bezahlen, solange 
das Standrohr der Gemeinde nicht zurückgegeben wird. 

  
2. § 38 b erhält folgende Fassung: 
§ 38b Verbrauchsgebühren 
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 39) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 1,69 Euro. 
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III.  Schlussbestimmungen 
  
§ 49 Inkrafttreten 
Diese Satzungsänderung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Baienfurt, den 15.11.2023 
Bürgermeisteramt 
  
gez. 
Günter A. Binder - Bürgermeister - 
  
 

Gemeinde Baienfurt 
Landkreis Ravensburg 

Aufgrund von § 3 Abs. 2 des Gesetzes über die Eigenbetrie-
be der Gemeinden (EigBG) und § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO), hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Bai- enfurt am 14.11.2023, folgende Betriebssatzung 
beschlossen:

Betriebssatzung  
für den Eigenbetrieb 

„Wasserversorgung Baienfurt“ 
  
§ 1 Gegenstand und Name des Eigenbetriebs 
1)  Die Wasserversorgung der Gemeinde Baienfurt ist ein 

wirtschaftliches Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit. Es wird als Eigenbetrieb nach dem Eigenbe-
triebsgesetz, den dazu ergangenen Bestimmungen und 
den Bestimmungen dieser Satzung geführt. 

2)  Der Eigenbetrieb versorgt das Gemeindegebiet mit Was-
ser. Er kann aufgrund von Vereinbarungen sein Versor-
gungsgebiet auf andere Gemeinden ausdehnen oder 
Abnehmer außerhalb des Gemeindegebiets mit Wasser 
beliefern. 

3)  Die Versorgung des Eigenbetriebs kann durch Vereinba-
rungen auf andere, geeignete, Einrichtungen übertragen 
werden. 

4)  Der Eigenbetrieb hält Anteile an dem Zweckverband 
Wasserversorgung Baienfurt-Baindt. Der Zweckverband 
hat die Aufgabe dem Eigenbetrieb trinkbares Wasser im 
Sinne der Trinkwasserverordnung zu liefern. Zu diesem 
Zweck betreibt, erneuert und gegebenenfalls erweitert 
er die hierzu erforderlichen Wasserversorgungsanlagen. 

5)  Der Eigenbetrieb führt den Namen „Wasserversorgung 
Baienfurt“. 

  
§ 2 Gemeinderat und Bürgermeister 
1)  Der Gemeinderat beschließt über alle Angelegenheiten, 

die ihm durch die Gemeindeordnung und das Eigenbe-
triebsgesetz vorbehalten sind, insbesondere über 

 1. den Erlass und die Änderung der Betriebssatzung, 
 2.  die wesentliche Erweiterung, Einschränkung oder 

Auflösung des Eigenbetriebs, die Beteiligung an an-
deren Unternehmen, Verbänden und Einrichtungen 
sowie den Austritt aus diesen als auch die Übernah-
me weiterer Aufgaben. 

 3. die Umwandlung der Rechtsform des Eigenbetriebs, 
 4.  die Aufstellung des Wirtschafts- und Finanzplans so-

wie deren Änderungen, 
 5.  die Gewährung von Darlehen des Eigenbetriebs an 

die Gemeinde, 
 6.  die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses, die 

Entscheidung über die Verwendung des Jahresge-
winns oder Behandlung des Jahresverlusts sowie die 
Verwendung der nach § 14 Abs. 3 EigBG eingeplanten 
Finanzierungsmittel, 

 7.  die Festsetzung des Stammkapitals des Eigenbe-
triebs: 

2)  Der Bürgermeister sorgt im Rahmen seiner Zuständigkeit 
nach dem Eigenbetriebsgesetz für die Wahrung der Ein-
heitlichkeit der Gemeindeverwaltung und die Erfüllung 
der Aufgaben des Eigenbetriebs. Er hat insbesondere die 
Weisungs- und Anordnungsrechte nach § 10 EigBG sowie 
die Aufgaben als Dienstvorgesetzter und oberste Dienst-
behörde der beim Eigenbetrieb beschäftigten Bedienste-
ten nach § 11 Abs. 5 EigBG. 

3)  Der Bürgermeister muss anordnen, dass Maßnahmen 
des Gemeinderats, die er für gesetzwidrig hält, unterblei-
ben oder rückgängig gemacht werden. Er kann dies an-
ordnen, wenn er der Auffassung ist, dass Maßnahmen 
für die Gemeinde nachteilig sind. 

4)  In dringenden Angelegenheiten des Eigenbetriebs, de-
ren Erledigung nicht bis zu einer Sitzung des Gemeinde-
rats aufgeschoben werden kann, entscheidet der Bür-
germeister anstelle des Gemeinderats. Die Entscheidung 
und die Gründe hierfür sind diesem unverzüglich mitzu-
teilen. 

  
§ 3 Zuständigkeiten, wirtschaftliche Entscheidungen 

1)  An der Verwaltung und Wirtschaftsführung des Eigenbe-
triebs sind nach näherer Bestimmung der Gemeindeord-
nung, des Eigenbetriebsgesetzes und dieser Satzung der 
Gemeinderat, die nach der Hauptsatzung der Gemeinde 
Baienfurt gebildeten beschließenden Ausschüsse und der 
Bürgermeister beteiligt. Für den Eigenbetrieb wird keine 
Betriebsleitung bestellt und kein Betriebsausschuss ge-
bildet. Aufgaben der Betriebsleitung werden im Rahmen 
der Finanzverwaltung miterledigt. 

2)  Unbeachtet der in der Gemeindeordnung und im Eigen-
betriebsgesetz den einzelnen Organen vorbehaltenen 
Zuständigkeiten gelten bezüglich der Bewirtschaftungs-
befugnis, des Erlasses, der Niederschlagung und Stun-
dung von Forderungen des Eigenbetriebs sowie der Per-
sonalentscheidungen von Gemeinderat, beschließenden 
Ausschüssen und Bürgermeister, die Bestimmungen der 
Hauptsatzung. 

3)  Der Finanzverwaltung und damit dem Fachbedienste-
ten für das Finanzwesen oder der Stellvertretung obliegt 
insbesondere die laufende Betriebsführung und die Ent-
scheidung in allen Angelegenheiten des Betriebes soweit 
nicht der Gemeinderat oder der Bürgermeister zustän-
dig ist. Dazu gehören die Aufnahme der im Liquiditäts-
plan vorgesehenen Kredite, die Bewirtschaftung der im 
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Erfolgsplan veranschlagten Aufwendungen und Erträge 
sowie alle sonstigen Maßnahmen, die zur Aufrechter-
haltung und Wirtschaftlichkeit des Betriebes notwendig 
sind, insbesondere der Einsatz des Personals, die Anord-
nung von Instandsetzungen, die Beschaffung von Vorrä-
ten im Rahmen einer wirtschaftlichen Lagerhaltung. 

  
§ 4 Wirtschaftsführung und Rechnungswesen 

Der Eigenbetrieb wendet für die Wirtschaftsführung und das 
Rechnungswesen bis zum Wirtschaftsjahr 2018 die Vorschrif-
ten des Handelsgesetzbuchs und ab dem Wirtschaftsjahr 
2019 die für die Haushaltswirtschaft der Gemeinde geltenden 
Vorschriften (Kommunale Doppik) entsprechend an. 
  

§ 5 
Stammkapital, Wirtschaftsjahr 

1)  Das Stammkapital wird auf 1.252.665,11 EUR (ehemals 
2.450.000 DM) festgesetzt. 

2)  Das Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebs ist das Kalender-
jahr. 

  
§ 6 

Inkrafttreten 
Diese Betriebssatzung tritt zum 01.12.2023 in Kraft. Gleich-
zeitig mit dem Inkrafttreten tritt die bisherige Betriebsatzung 
vom 10.11.1993 außer Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist: der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Baienfurt, 15.11.2023 
  
gez. 
Günter A. Binder 
Bürgermeister 
 

 Beschlussda-
tum

Ausferti-
gungsdatum

Öffentliche 
Bekanntma-
chung

Inkraft-
treten

Satzung 10.11.1993 11.11.1993 19.11.1993 31.12.1994

Änderung 09.11.1994 10.11.1994 18.11.1994  

Änderung 16.09.1998 17.09.1998 02.10.1998 31.12.1998

Änderung 14.04.1999 15.04.1999 30.04.1999 31.12.1999

Neue 
Fassung

14.11.2023 02.11.2023 17.11.2023 01.12.2023

 

GRUNDSÄTZE der Beziehungen 
zwischen der Gemeinde Baienfurt 
(als Träger des Versorgungsbetriebes) - im Folgenden 
„Gemeinde” genannt und dem „Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung Baienfurt” - im Folgenden „Wasserversorgung 
Baienfurt“ genannt. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baienfurt hat am 14.11.2023 
folgende 
Grundsätze der Beziehungen zwischen der Gemeinde Baien-
furt und dem „Eigenbetrieb Wasserversorgung Baienfurt” be-
schlossen: 
  
Inhaltsverzeichnis: 

Nr. Bezeichnung Seite

§ 1 Bestimmung der Grundsätze 1

§ 2 Versorgungspflicht, Versorgungs- und Be-
nutzungsrecht

1-2

§ 3 Planungen und Baumaßnahmen 2

§ 4 Kassenführung und Darlehen 2-3

§ 5 Folgekosten 3

§ 6 Inkrafttreten 3

§ 1 Bestimmung der Grundsätze 
1) Diese Grundsätze regeln den Umgang und die Verhältnisse 

zwischen der Gemeinde Baienfurt und Ihrem Eigenbetrieb 
Wasserversorgung untereinander. 

2) Sie flankieren vorhandene Satzungen und halten weitere 
Details fest. 

  
§ 2 Versorgungspflicht, Versorgungs-  

und Benutzungsrecht 
1) Die „Wasserversorgung Baienfurt“ betreibt die öffentliche 

Wasserversorgung im Gemarkungsbereich der Gemeinde 
Baienfurt. Sie versorgt das Gemeindegebiet mit leitungs-
gebundenem Trinkwasser nach Maßgabe der gesetzlichen 
Bestimmungen. Die „Wasserversorgung Baienfurt“ ist zur 
Erfüllung dieser Versorgungsaufgaben allein berechtigt, die 
der Gemeinde gehörenden oder ihrer Verfügung unterlie-
genden öffentlichen Verkehrsräume (Straßen, Wege usw.) 
zum Bau, zum Betrieb und zur Unterhaltung von Leitun-
gen und Anlagen zu benutzen, soweit nicht öffentliche 
Belange entgegenstehen. Zum Eigenbetrieb gehören die 
technischen und baulichen Einrichtungen der Gemeinde 
für die Speicherung und Verteilung von Wasser. 

2) Die im Privateigentum der Gemeinde stehenden Flächen 
fallen nicht unter die Regelung nach Abs.1. Für sie ist im 
Einzelfall eine besondere schriftliche Vereinbarung erfor-
derlich. 

3) Die Gemeinde bestellt im Falle der Veräußerung von 
Grundstücken nach Abs.1, die in oder auf denen Versor-
gungsanlagen der „Wasserversorgung Baienfurt“ liegen, in 
den Kaufverträgen Grunddienstbarkeiten zugunsten der 
„Wasserversorgung Baienfurt“. 

4) Werden von Dritten Rechte zur Verlegung von Leitungen 
beantragt, (für Privatgebrauch oder Durchleitungen) ist die 
„Wasserversorgung Baienfurt“ hinzuzuziehen. 
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 § 3 Planungen und Baumaßnahmen 
1) Die Planungen und Baumaßnahmen der Gemeinde und 

der „Wasserversorgung Baienfurt“ werden aufeinander 
abgestimmt. An der Aufstellung und Änderung von Bau-
leitplanungen wird die „Wasserversorgung Baienfurt“ be-
teiligt. 

2) Die Gemeinde und „Wasserversorgung Baienfurt“ unter-
richten sich gegenseitig vor Beginn eines Wirtschaftsjahres 
über die vorgesehenen baulichen und technischen Maß-
nahmen unter Angabe des voraussichtlichen Baubeginns. 
Die im Laufe eines Jahres notwendigen Änderungen sowie 
der tatsächliche Baubeginn sind unverzüglich bei Bekannt-
werden mitzuteilen. 

3) Eine Änderung der Planung der „Wasserversorgung Baien-
furt“ wird nur im Interesse der öffentlichen Sicherheit mit 
Rücksicht auf die sonstigen Anlagen der Gemeinde oder 
aus wichtigen städtebaulichen Gründen verlangt. 

4) Nach Beendigung der Arbeiten im öffentlichen Verkehrs-
raum stellt die 

„Wasserversorgung Baienfurt“ den früheren Zustand wieder 
her. Die innerhalb von 2 Jahren nach Wiederherstellung 
notwendigen Nachbesserungen sind von der „Wasserver-
sorgung Baienfurt“ auf Verlangen der Gemeinde vorzu-
nehmen. 

5) Die Gemeinde und die „Wasserversorgung Baienfurt“ ver-
pflichten die von ihnen beauftragten Unternehmer oder 
sonstigen berechtigten Dritten, sich vor Beginn der Arbei-
ten über die Lage der jeweiligen Leitungen und Anlagen 
zu unterrichten. Gleichzeitig ist ihnen vertraglich die Haft-
pflicht für alle Beschädigungen aufzuerlegen. 

§ 4 Kassenführung und Darlehen 
1) Es wird eine Einheitskasse für die Gemeinde und die Was-

serversorgung Baienfurt geführt. Eine Verzinsung des Kas-
senbestandes (Kassenmehreinnahmen) bzw. des Kassen-
vorgriffs (Kassenmehrausgaben) der „Wasserversorgung 
Baienfurt“ kann grundsätzlich vorgenommen werden. 

2) Die Gemeinde Baienfurt kann in Abhängigkeit der finan-
ziellen Leistungsfähigkeit Darlehen an den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung gewähren. Eine Verlustübernahme im 
Bereich der Wasserversorgung ist grundsätzlich nicht vor-
gesehen. 

  
§ 5 Folgekosten 

1) Die Gemeinde ist berechtigt, von der „Wasserversor-
gung Baienfurt“ die Änderung der in den öffentlichen Ver-
kehrsräumen liegenden Versorgungsanlagen zu verlangen, 
soweit dies zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben notwendig 
erscheint. Die Kosten dieser Änderungen trägt die „Was-
serversorgung Baienfurt“. 

2) Verlangt die Gemeinde die Änderung innerhalb der ersten 
5 Jahre nach Fertigstellung der erstmaligen Herstellung 
der Versorgungsanlagen oder Leitungsverlegung, trägt die 
Gemeinde die Kosten. Dasselbe gilt, wenn die Änderung 
nicht im öffentlichen Interesse liegt. 

  
§ 6 Inkrafttreten, Übergangsregelung 

1) Diese Regelung tritt zum 01.12.2023 in Kraft. 

Baienfurt, den 15.11.2023 

gez. 
Günter A. Binder Bürgermeister 

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00
10:15 – 21:00

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
An Feiertagen geschlossen.

Aqua Molly Fit
Hier fällt nur der Spaß ins Gewicht: Jeden 1. Samstag im
Monat 18:00 – 21:00 Uhr Schwimmen für erwachsene
Übergewichtige

Marktplatz 5 88255 Baienfurt Tel 0751-76697788 Fax 0751-50919714 www.hallenbad-baienfurt.de info@hallenbad-baienfurt.de

Eintrittspreise

Einzeleintritt 
Kinder unter 6 Jahren – freier Eintritt – 
Kinder u. Jugendliche 6-17 Jahre EUR 2,20 
Erwachsene EUR 4,00 
Ermäßigt EUR 3,00

Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen und Studierende
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundes-
freiwilligendienstes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)  

Geldwert- und Mehrfachkarten 
Wertkarte I – 10% Rabatt auf den Einzeleintritt EUR 40,00 
Wertkarte II – 15% Rabatt auf den Einzeleintritt EUR 60,00 
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) EUR 19,00
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Betriebsbesichtigung 
Feuerwehr Baienfurt  
Bei einer Präsentation und einer Führung durch die Feuerwehr 
Baienfurt bekommen die Teilnehmer*innen einen Einblick in 
die Struktur der Feuerwehr. Ebenfalls wird bei diesem Blick 
hinter die Kulissen die technische Ausstattung vorgestellt. 
Treffpunkt: 16:20 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Baienfurt 
(Baindter Straße 1), Parkmöglichkeit gegenüber auf dem Ge-
meindeparkplatz. Bitte organisieren Sie Ihre Anfahrt selbst. 
Kosten: 3,00 €, Anmeldung erforderlich 
  
Anmeldungen bitte über die Homepage der VHS Weingarten 
unter www.vhs-weingarten.de oder im Rathaus Baienfurt, 
Tel. 0751 4000 28.
 

Zweckverband  
Wasserversorgung  
Baienfurt-Baindt

Einladung zur Verbandsversammlung 
Der Zweckverband Wasserversorgung Baienfurt-Baindt hält 
am 
Mittwoch, den 22. November 2023 im Sitzungssaal des 
Rathauses Baienfurt 
seine nächste Verbandsversammlung ab. 
Die öffentliche Sitzung beginnt um 18:00Uhr. 
Tagesordnung 
1. Bestellung des neuen Verbandsmitgliedes 
2.  Normenkontrolle gegen die Gesamtfortschreibung des 

Regionalplan Bodensee-Oberschwaben (Regionalplan Bo-
densee-Oberschwaben 2023) 

3.  Information zum Strukturgutachten und weiteres Vorgehen 

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 
5. Wirtschaftsplan 2024 - Beschluss der Haushaltssatzung 
6.  Sachstand zur Beantragung der wasserrechtlichen Geneh-

migung 
7. Zinsanpassungen der Trägerdarlehen des Zweckverbands 
8.  Wahl der Verbandspersonalverwaltung und Satzung zur 

Änderung der Verbandssatzung 
9. Verschiedenes 
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
  
Günter A. Binder, Verbandsvorsitzender 

Unsere Jubilare
Wir gratulieren 

Herrn Egon Eckert 
am 18. November zum 80. Geburtstag 
  
Herrn Manfred Scharf 
am 20. November zum 70. Geburtstag

Notrufdienste
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

Wochenmarkt

Baienfurt
Freitags von 13.30-17.00 Uhr – Marktplatz Baienfurt

Anbieter und Angebote:
Bernhard Vinzenz & Sandra, Obst- und Hopfenbau, Meckenbeuren: Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, …

Jocham Klara, Lempfriedsweiler, Friedrichshafen: 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, Gemüse, Eier, …

Kloster Metzgerei St.-Elisabeth-Stiftung, Reute, Bad Waldsee: Fleisch- und Wurstwaren …

Kuzay Joachim, Blitzenreute: Eier, Hähnchen, Suppenhühner, Nudeln … 

Maucher Georg, Hofkäserei Urbachtal, Bad Waldsee-Mittelurbach: 
verschiedene Milchprodukte, Joghurt, Käse, …

Schneiders Backstube, Haidgau, Bad Wurzach: Bio-Backwaren, …

Sterk Dieter, Bad Waldsee: Bio-Gemüse …

Hassani Nacer, Weingarten: Mittelmeerspezialitäten
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KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

Notrufe
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112
Giftnotruf 0761 / 19 240
Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 18./Sonntag, 19. November 2023
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Tel.: 0751/363140
(telefonische Anmeldung erforderlich)

Samstag, 18. November 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3,  
 Ravensburg, Tel. 0751 - 22121 
  
Sontag, 19. November 
Hochberg-Apotheke, Hochbergstr. 6, 
Ravensburg (Weststadt), Tel. 0751/96866

Hilfe im Alter

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 

barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Sozialstation St. Anna
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 46796
sozialstation.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Die Pflegekräfte sind jederzeit erreichbar.

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
·  Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
·  Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812 
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de 
Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse  Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi Telefon 0751 553296
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Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633 

 Montag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Mittwoch 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Donnerstag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt 
  
Gedanken zur Woche 
Du bist die Chance zum Leben für jeden von uns, Heiliger 
Geist. Entfalte dein Wirken in uns, das mächtige und das leise, 
damit wir uns selber entdecken und das Antlitz der Erde sich 
wandelt. 
Susanne Sandherr 
  
Freitag, 17. November in Baindt  
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Ökumenische Totengedenkfeier Pflegeheim Sel. 

Irmgard 
17.30 Uhr Firmprobe in der Kirche 
19.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle in Sulpach 
Samstag, 18. November in Baienfurt 
18.30 Uhr Gedenkgottesdienst der Blutreiter Baienfurt 

(verstorbene Blutreiter, Gertrud und Otto Hund, 
Otto und Charlotte Lemke, Herbert und Inge-
borg Keckeisen, Johann und Kreszentia Rößler, 
Max und Theresia Hehl) 

Samstag, 18. November in Baindt  
10.00 Uhr Firmung mit Weihbischof Thomas Maria Renz 
Sonntag, 19. November in Baienfurt -
33. Sonntag im Jahreskreis- Volkstrauertag-  
Hl. Elisabeth v. Thüringen 
09.30 Uhr Eucharistiefeier zum Volkstrauertag (Dieter Erb 

und Angehörige, Emilie und Franz Barton , Erich 
Hellmann und Angehörige, Francesco und Brizio 
Castrignano und Angehörige, Verstorbene der 
Familien Braig, Mandel, Karger, Spielvogel und 
Christl Ebertz) 

 -Diaspora-Kollekte- 

10.45 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof 
 anschließend Gemeindehaustreff mit Mittags-

tisch im Gemeindehaus 
 bewirtet vom Katholischen Frauenbund  
Sonntag, 19. November in Baindt 
-33. Sonntag im Jahreskreis - Volkstrauertag- 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Gedenkfeier beim 

Mahnmal vor der Kirche 
-Diaspora-Kollekte- 
Dienstag, 21. November in Baindt 
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
Mittwoch, 22. November in Baienfurt 
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Paul und Ingrid Gessler Organ-

spender, Johann und Maria Christian) 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Donnerstag, 23. November in Baienfurt -Hl. Kolumban 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag, 24. November in Baindt  
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 25. November in Baienfurt  
18.30 Uhr Jugendgottesdienst mit den Ministranten (Elisa-

beth Schmitz geborene Wochner, Hans Sättele, 
Karl Holzer) 

 anschließend Adventsbasar auf dem Kirchplatz 
 -Jugendkollekte- 
Sonntag, 26. November in Baienfurt - 
Christkönigssonntag- 
17.00 Uhr Kirchenkonzert zu Christkönig mit dem Kirchen-

chor und der Jugendkantorei 
Sonntag, 26. November in Baindt - Christkönigssonntag- 
10.00 Uhr Hubertusmesse 
11.15 Uhr Taufe von Mina 
 -Jugendkollekte- 

 

Ministrantenplan 
Sonntag, 19.11.2023, 09.30 Uhr, 
Volkstrauertag  
Alle Minis  
Samstag, 25.11.2023, 18.30 Uhr, 
Jugendgottesdienst  
Alle Minis  
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan November. Bitte sucht euch einen Ersatz, 
wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Mini-Team 
  
Mini-News 
Adventsbasar 2023 
Unser diesjähriger Adventsbasar steht wieder vor der Tür. 
Um schöne Adventskränze und Gestecke basteln zu können 
sind wir auf ihre Unterstützung angewiesen. Wir benötigen 
Buchs-, Reisig- und Thujaszweige. Diese können bis Mon-
tag, den 20. November an der Unterkirche abgegeben wer-
den. 
Wir möchten uns schon im Voraus recht herzlich für ihre Un-
terstützung bedanken! 
  

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse  Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna  Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6   Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser  Telefon 01522 4280268

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Josef Telefon 0751 59600  
Leitung: Ingrid Reisacher stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne stulrich.baienfurt@kiga.drs.de
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Herzliche Einladung zum 
Jugendgottesdienst 

ist da jemand? 
musikalische Mitgestaltung durch:

Jugendchor Baindt 
Minis Baienfurt  

Samstag, 25.11.2023 um 18.30 Uhr 
Kath. Kirche Baienfurt 

anschließend 
Adventsmarkt mit Punsch- und Waffelverkauf 

Nikolaus Aktion 
Auch in diesem Jahr findet wieder die Niko-
laus-Aktion der Ministranten statt. Der Ni-
kolaus und der Knecht Ruprecht werden am 
Abend vom 5. und 6. Dezember für einen 
kurzen Besuch in den Garten oder vor der 
Haustüre zu Ihren Familien kommen. 
Bei Interesse bitte über folgende E-Mail-Ad-
resse anmelden: 
minis.bft@web.de 
Anmeldeschluss ist am Mitt-
woch, den 29.11.2023 

Wir freuen uns, wenn wir Ihren Kindern ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern dürfen! 
Ihre Ministranten Baienfurt 

Herzliche Einladung zum Ro-
senkranzgebet für die Seel-
sorgeeinheit mit anschlie-
ßendem musikalischen 
Abendlob am Donnerstag 
14. Dezember 2023 
um 17.00 Uhr 
  
Klaus Reichle wird Sie ab ca. 
17.30 Uhr musikalisch auf die 
vorweihnachtliche Advents-
zeit einstimmen, lassen Sie 
sich überraschen! 
Sie sind herzlich eingeladen, 
mitzubeten oder wenn Sie 
möchten auch gerne einfach 
nur zum Zuhören. Die Vor-
beterinnen und Herr Reich-
le freuen sich über Ihr Kom-
men. 

Essener Adventskalender 
Der beliebte Essener Adventskalender mit Texten, Geschichten 
und Bastelanregungen für jeden Tag ist ab sofort zum Preis 
von 3 € im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten und er liegt auch 
am Schriftenstand aus. (Die 3 Euro bitte am Schriftenstand in 
die Kasse einwerfen.) 

Einladung zu den Adventsgottesdiensten 
„Der Weihnachtsvogel“ 
Dieses Jahr wollen wir uns gemeinsam mit 
dem kleinen Mädchen Katja auf den Weg 
machen, die von einem neugeborenen Kö-
nig hört und sich mit ein paar Geschenken 
auf die Suche nach ihm macht. 
So laden wir euch alle herzlich zu den Fami-
lienwortgottesdiensten 

am 03.12.2023 
am 10.12.2023 
am 17.12.2023 

jeweils um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein. 
Am 24.12.2023 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel 

und um 22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei. 
Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit. 

& Krippenspiel-Team 
  

 

 

Frauenbund Baienfurt 
  
Sonntag, 19.11.23,  Volkstrauertag 
Mittagstisch für Alle. Ab 10.30 Uhr ladet 
die kath. Kirchengemeinde Baienfurt und 
der kath. Frauenbund ein zum Mittags-
tisch ins kath. Gemeindehaus „St. Anna“. 
Der Frauenbund kocht für Sie: Selbst-
gemachte Knödel, Schweinefleisch und 
Blaukraut. Für Kinder gibt es Spätzle mit 
Soße. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
mit der ganzen Familie. 
  

Donnerstag, 23.11.23 
19.00 Uhr, Filmabend im kath. Gemeindehaus Baienfurt, 
„Der Gesang der Flusskrebse“ 
  
Donnerstag, 30.11.23 ab 14.30 Uhr in die Bäckerei Mayer, 
Niederbiegerstraße, Stammtisch für Frauen jeden Alters 
Treffen zum gemütlichen Beisammensein. Diese Einladungen 
gelten 
auch für Nichtmitglieder. 
 
 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Einladung zur Taizéandacht in Baindt 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu unse-
rer ökumenischen Taizéandacht am 
26. November 2023 um 19.00 Uhr in den 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns zusam-
men die Andacht feiern.
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Für alle, die sich begegnen wollen - 
Begegnungscafé 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

Neu! in der X-Zone in Baienfurt 
Jeden Freitagvormittag können Sie bei einer Tasse Kaffee und 
Gebäck miteinander ins Gespräch kommen, verschiedene Kul-
turen kennen lernen und ihr Deutsch verbessern. Babys und 
Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. 
Begegnungscafé jeden Freitag 
09:00 - 11:00 Uhr 
X-Zone, Ravensburger Str. 10, Baienfurt 
Deutsch-Angebot möglich  
Ein Projekt des Daikonischen Werks Oberschwaben Allgäu Bo-
densee in Kooperation mit der Gemeinde Baienfurt und der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Gefördert durch Diakonie Württemberg 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch:  
Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 
Christi. 2. Kor 5,10a 
  
Freitag, 17. November 
16.00 Uhr   Baindt  Gedenkgottesdienst im Pflegeheim 

(Pfr. Staudacher + Pfr. Schöberl) 
19.00 Uhr   Baienfurt   Kirchenkino in der Ev. Kirche 
Sonntag, 19. November  Vorletzter Sonntag d. Kirchenjahres 
09.30 Uhr   Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche (Pfr. 

Schöberl) 
10.00 Uhr   Baienfurt  Kinderkirche mit Probe fürs Krippen-

spiel im Ev. Gemeindehaus 
10.45 Uhr   Baienfurt  Ökumenische Gedenkfeier auf dem 

Friedhof 
Montag, 20. November 
20.00 Uhr   Baienfurt  Kirchenchorprobe im Ev. Gemeinde-

haus 
Mittwoch, 22. November  Buß- und Bettag 
19.00 Uhr   Baienfurt  Gottesdienst mit Konfi-8 in der Ev. Kirche 

 (Pfr. Schöberl) 
Donnerstag, 23. November 
19.00 Uhr   Baienfurt   Bibel im Gespräch im Ev. Gemeinde-

haus (Pfr. Schöberl) 
Freitag, 24. November 
19.00 Uhr   Baienfurt Benefizkonzert in der Ev. Kirche 
Sonntag, 26. November Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Baienfurt  Kinderkirche mit Probe fürs Krippen-

spiel im Ev. Gemeindehaus 

10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche 
  (Pfr. Schöberl) 
19.00 Uhr   Baindt  Taizéandacht 
  im Dietrich-Bonhoeffer-Saal 

Gedanken zum Wochenspruch 
„Der Gerechtigkeit Frucht wird 
Friede sein, und der Ertrag der 
Gerechtigkeit wird Ruhe und Si-
cherheit sein auf ewig.“ - So 
heißt es, passend zu unserem 
Wochenspruch, in Jesaja 32,17. 
Es ist gut, in dieser verrückten 

Zeit, darauf vertrauen zu können, dass da einer ist, der auch 
die zur Rechenschaft zieht, die sich durch Gewalt und Brutali-
tät dem Zugriff des Rechts entziehen und nur ihren Willen 
durchsetzen. Es tut gut, sich zu vergewissern, dass Friede, Si-
cherheit und Gerechtigkeit in Gottes Sinne sind und alle, die 
sich dafür einsetzen, an seinem Reich mitbauen. 
Doch der Wochenspruch schaut nicht nur auf die Despoten in 
der Welt, sondern einem jeden von uns direkt ins Herz. 
Bist du bereit, vor Gott für dein Leben Rechenschaft abzulegen? 
Diese Frage bewegt uns an den letzten Sonntagen im Kirchen-
jahr und lädt uns ein, unser Leben ganz neu auf Gott aus-
zurichten, damit es durch seinen Heiligen Geist jetzt und in 
Ewigkeit ins Gleichgewicht kommt. 
Gottes Segen dazu! - M. Schöberl, Pfarrer 

------------

Bibel im Gespräch - 
Johannes-Evangelium 
Auf in die dritte Runde. „Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen“ (Johannes 
6,37) 
Wir laden wieder ein zum gemeinsamen Le-
sen, Diskutieren und Entdecken. 
Es sind in diesem Jahr noch drei Ter-
mine zu denen wir alle herzlich ein-

laden, jeweils donnerstagsabends um 19.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Baienfurt am  23. + 30. November 
+ 07. Dezember. 
Die Abende können auch einzeln gewinnbringend besucht 
werden. Ich freue mich wieder auf die Begegnungen und Ge-
spräche in der nächsten Runde! 
M. Schöberl, Pfarrer 

------------

Baienfurt-/
Baindter 
„Kirchenkino“ 

17. November 2023,
 19.00 Uhr in der

Ev. Kirche in Baienfurt 
„Der Fall Jesus“  

Im Leben des Gerichtsreporters Lee 
Strobel dreht sich alles um Fakten und 
Beweise. Als seine Frau zum Glauben an 
Jesus Christus findet, hat der Journalist 
nur ein Ziel: den christlichen Glauben 
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systematisch zu widerlegen. Dazu begibt er sich auf die Su-
che nach Fakten: Wie verlässlich ist das Neue Testament? Gibt 
es außerhalb der Bibel Beweise für die Existenz Jesu? Ist die 
Auferstehung ein historisches Ereignis? Der Journalist nimmt 
ausgewiesene Experten ins Kreuzverhör und kommt schließ-
lich zu einem für ihn unerwarteten und lebensverändernden 
Ergebnis ... 
Basierend auf der wahren Geschichte des vielfach ausgezeich-
neten Journalisten und Gerichtsreporters Lee Strobel. 

------------
Benefiz-Konzert 

24. November 
19. Uhr 

Ev. Kirche Baienfurt 
Kammermusik, Posaunenchor 
Stefan Braunwarth - Panflöte 
Thomas Kalkreuth - Gitrarre 

Amelia Kutz - Gesang 
Ev. Kirchenchor 

------------

„WAS DIE BIBEL UNS VERSCHWIEG“ 
TEXTE, GESCHICHTEN und LYRIK 

rund um biblische Gestalten 
Freitag 1. Dezember 19.00 - ca. 21.00 UHR 

Dietrich Bonhoeffersaal in Baindt (Dorfplatz2/1) 
  

Wer hat sich nicht schon einmal gefragt, 
was Maria wohl dachte, 

als plötzlich ein Engel vor ihr stand, 
oder wie Petrus sich fühlte, als er erkannte,  

dass Jesus seinen Verrat gesehen hatte... 

In den Texten und Geschichten dieses Abends kommen die 
Personen zu Wort, die dabei waren. 

Seien sie herzlich eingeladen zu hören, was sie zu sagen ha-
ben. 

Es hörte, schrieb und liest: 
Regina Herzer; Gemeindeleiterin und Religionspädagogin 
Musikalische Umrahmung auf der Zither: Stefan Breitweg 

Der Eintritt ist frei 
(Ein Spendenkörbchen wird aufgestellt) 

 

Der Kreative Montag bietet an 

November 
20.11. G. Loidol:  
 „3 D Leuchtsterne“ 
27.11.  S. Tratzyk: „Geheimnis-

volle Eulen erinnern an den 
Sommer“ 

Dezember 
4.12. V. Roth; „Weihnachtskarten“ 
11.12. R. Volz:  „Zentangle - weihnachtlich“ 
18.12. ADVENTSFEIER 

Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink    
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de 

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 8.30 Uhr,
Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50 €; Material nach 
Verbrauch 

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt.

Kath. Kindergarten 
St. Ulrich

Einladung zu den Adventsgottesdiensten 
„Der Weihnachtsvogel“ 
Dieses Jahr wollen wir uns gemeinsam mit 
dem kleinen Mädchen Katja auf den Weg 
machen, die von einem neugeborenen Kö-
nig hört und sich mit ein paar Geschenken 
auf die Suche nach ihm macht. 
So laden wir euch alle herzlich zu den Fami-
lienwortgottesdiensten  

am 03.12.2023 
am 10.12.2023 
am 17.12.2023 

jeweils um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein. 
Am 24.12.2023 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel 
und um 22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei. 
  
Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit. 

& Krippenspiel-Team 
  

Evangelischer Kindergarten 
Arche Noah

Laternenfest des Ev. Kindergarten Arche Noah 
Auch in diesem Jahr fanden sich die pädagogischen Kräfte, 
Kindergartenkinder und deren Familien zusammen, um das 
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Laternenfest zu feiern. Hierfür wurde bereits im Vorfeld schon 
einiges erarbeitet: Die „Spatzennest“- Kinder führten einen 
schönen Laternentanz auf. Die Kinder der Eichhörnchen-Grup-
pe stellten mit großartigen Kostümen und schauspielerischem 
Talent die Legende des St. Martin dar. Mit tollen selbstgestal-
teten Laternen fand anschließend der gemeinsame Laternen-
umzug statt. Beim gemütlichen Umtrunk, Würstle und We-
cken, Lagerfeuer mit Stockbrot und Gesang im Garten fand 
der Abend einen schönen Ausklang.

Kinder- und 
Familienzentrum

Laternenumzug im Kindergarten Pinocchio 
„Die Laterne hat heut ihren großen Tag“, so schallte es 
schwungvoll durch die hereinbrechende Nacht, als die Kinder 
und Eltern des Kindergartens Pinocchio sich zum diesjährigen 
Laternenumzug trafen. 
Nach Lichtertanz und modernen, frechen Laternenlieder star-
tete der Laternenumzug durch die Siedlung in der Baindter 
Straße. 
Nach dem Fehlalarm vor einigen Wochen stand das Thema 
„FEUER und FEUERWEHR“ im Mittelpunkt. Und so zogen die 
Kinder mit einem ganzen Fuhrpark an selbstgebastelten Feu-
erwehraut -Laternen durch die Nacht und freuten sich, dass 
das Wetter trocken blieb. 
Wieder im Kindergarten angekommen, genossen Klein und 
Groß in gemütlicher Runde Kinderpunsch und Früchtetee, 
Kekse und Hefezopf.
 

Schulnachrichten

Schuljahr 2023/24 Übergang Klasse 4 in Klasse 5 
  

Offenes Klassenzimmer / Informationsabend 
der Achtalschule  

am Donnerstag, 07. Dezember 2023, 17.00 - 19.30 Uhr 
(>>>Ravensburger Str.18<<<) 
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Wir stellen Ihnen die Arbeitsweise, Inhalte und Abschlüsse der 
Gemeinschaftsschule in einer Präsentation vor. 
Anschließend möchten wir Ihnen an diesem Abend die Gele-
genheit geben sich direkt bei den unterrichtenden Lehrkräften 
in mehreren Klassenräumen über die einzelnen Fächer, Inhalte 
und Abschlüsse zu informieren und Fragen zu stellen. 
Gerne dürfen Sie Ihre Tochter / Ihren Sohn mitbringen. Für 
die Kinder gibt es eine separate Schulführung, während den 
Eltern die Gemeinschaftsschule durch die Schulleitung vorge-
stellt/präsentiert wird. 
Eine Bewirtung mit Getränken, Brezeln und Brötchen ist für 
Sie vorbereitet. 
Die Gemeinschaftsschule bietet an: 
- den Realschulabschluss 
- den Hauptschulabschluss 
- zwei Fremdsprachen (Englisch, Französisch) 
- ein Naturwissenschaftliches Profil und ein Sport-Profil 
-  Kooperation mit der Edith-Stein-Schule (>Berufsschule, 

berufl.Gymnasium) 
- Ganztagesschule an 3 Tagen 
- und vieles mehr 

Wir freuen uns auf Sie! 
  

WICHTIG! 
Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte  

bis 1. Dezember telefonisch oder per E-Mail an.  
Individuelle Termine und persönliche Gespräche mit der 
Schulleitung sind nach Anmeldung ebenfalls jederzeit  

möglich.  
Achtalschule Baienfurt, Ravensburger Str. 18,  

Tel. 0751/56960-10,  
E-Mail: kontakt@achtalschule.de 

__________________________________________________

Informationsabend für unsere Schulanfänger 
Dienstag 21. November 2023 

um 18:30 Uhr 
in der Schulturnhalle 

Wir freuen uns über Ihr Kommen! 
A. Lehle, Rektor

__________________________________________________

Vereinsnachrichten

Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Einladung zu den Jungzunftratswahlen 2023 
Hallo liebe Jungnarren, 
die letzten zwei Jahre sind vorbei und der Jungzunftrat wird 
wieder neu gewählt. 
Zu dieser Wahl treffen wir uns 
 am Sonntag, 26.11.2023 
 um 10.30 Uhr  
 im Neuner Beck.  
Verbinden möchten wir dies mit einem leckeren Brezelfrüh-
stück. 

Gewählt werden könnt Ihr, wenn Ihr zwischen 14 und 25 Jah-
ren seid und Lust habt Euch bei der Zunft einzubringen. Die 
Wahlperiode dauert zwei Jahre. Bei Interesse oder weiteren 
Fragen könnt Ihr Euch gerne bei uns melden. 
Alle Kinder und Jugendlichen unter 25 Jahren können die zur 
Wahl stehenden Kandidaten wählen. 
Unter anderem wollen wir außerdem besprechen: 
1. Welche Funktion hat der Jungzunftrat? 
2. Was für Aktionen gibt es? 
3. Was läuft gut? Was kann verbessert werden? 
Anmelden könnt Ihr Euch bis Mittwoch, 22.11.2023  bei: 
Johanna Stephan, Tel. 015777572098 
E-Mail:  jugend@henkerhaus.de  
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Euer Jungzunftrat

Wer weiß was? Weiß man´s? Muss man´s wissen? 
Wer könnt´ es wissen? 
Liebe Gemeindeblättlesleserinnen und -leser, 
einmal im Jahr - sinnigerweise zur Fasnet - erscheint das „Boi-
afurter Narrablättle“ in 
zwar kleiner Auflage, aber doch mit viel Informativem über 
die Narrenzunft „Henkerhaus“ und natürlich auch mit lustigen 
Geschichten, die sich so unterm Jahr in unserer Gemeinde er-
eignen. 
Damit Sie dies alles in unserem „Narrenblättle“ lesen können, 
sind wir allerdings auf Ihre Mithilfe angewiesen. Sicherlich ha-
ben Sie in Ihrem Freundes- oder Bekanntenkreis in diesem 
Jahr ein lustiges Erlebnis gehabt, das es eigentlich wert ist, 
richtig bekannt zu werden. Nur: es hat Ihnen bisher dazu lei-
der die geeignete Plattform gefehlt. 
Diese Plattform bieten wir Ihnen gerne im „Narrenblättle“. 
Schreiben Sie uns ganz einfach Ihre Geschichte auf und schi-
cken sie (am besten mit Bild) per E-Mail an narrenblaettle@
henkerhaus.de oder an die Redaktion des Narrenblättle 
(Gartenstr. 15, 88255 Baienfurt -Tel.: 0751/58386). Trauen 
Sie sich! Stellen Sie sich die Gesichter von Partner, Freund oder 
Bekannten vor, wenn Sie mit dem „Narrenblättle“ kommen 
und daraus vorlesen. Sie können mit Sicherheit alle ein zwei-
tes Mal sehr herzlich lachen. 
Das „Narrenblättle“ erscheint Ende Januar 2024. Wo und 
wann genau Sie es käuflich erwerben können, wird rechtzeitig 
im Gemeindeblatt und auf unserer Internetseite: 
www.narrenzunft-henkerhaus.de bekannt gegeben. 
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Beiträge! 
Freundliche Grüße 
Das Redaktionsteam „Narrenblättle“ 
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Adventskaffee im Neunerbeck 
am 10.12.23 
Liebe Mitglieder und Freunde der Narren-
zunft Henkerhaus.
Am Sonntag, 10.12.2023 von 14 Uhr bis 17 Uhr, 
findet im Neunerbeck wieder unser Ad-
venstkaffee statt.

Bei Kaffee und Kuchen gemütlich zusammen kommen und in 
den Advent einstimmen.
Für unsere kleinen Gäste, gibt es an die-
sem Tag auch eine Überraschung.
Wir freuen uns auf Euch 
Euer Kardelhannes 
Ramona und Elke 
  
Um besser planen zu können
Bitten wir euch um eine Anmeldung.
Anmelden könnt ihr euch bis zum 
30.11.2023 bei
Ramona Stöhr 0176-70489444
Elke Kinze 01578-0212090 

Herzliche Einladung zum Doppelkonzert am kommen-
den Sonntag, 19.11. um 17.00 Uhr in der Gemeinde-
halle Baienfurt 
Liebe Musikfreunde, 
am Sonntag, den 19.11.2023 konzertiert das Kreisverbands-
JUGENDblasorchester Ravensburg  (kurz: KVJBO) gemein-
sam mit dem renommierten Landesblasorchester Ba-
den-Württemberg. Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr und 
findet in der Festhalle in Baienfurt statt. Das Landesblasor-
chester (LBO) wurde 1978 als Auswahlorchester vom Blasmu-
sikverband Baden Württemberg gegründet und zählt seitdem 
zu einem der renommiertesten Klangkörper Europas. Seine 
Aufgabe ist es, die sinfonische Blasmusik weiterzuentwickeln 
und gleichzeitig Vorbild und Klangreferenz für die Musikverei-
ne im ganzen Land zu sein. Es dient sowohl auf nationaler als 
auch internationaler Ebene als musikalisches Aushängeschild 
für die sinfonische Blasmusik. Durch sein hohes musikalisches 
Niveau hat sich das Orchester in den letzten Jahren zu einer 
der gefragtesten Adressen für hochqualifizierte und engagier-
te Musikerinnen und Musiker entwickelt. Diese kommen aus 
ganz Baden-Württemberg und tragen Ihre Erfahrungen als 
Multiplikatoren wieder zurück in die Musikvereine, in denen sie 
in unterschiedlichen Funktionen ebenfalls tätig sind. 
Das KVJBO ist ein Auswahlorchester des Blasmusikkreisver-
bandes Ravensburg. Die rund 70 Orchestermitglieder sind zwi-
schen 13 und 25 Jahre alt. Ihre musikalische Heimat sind die 
114 Musikvereine und die Musikschulen im ganzen Landkreis 
Ravensburg. Das Orchester repräsentiert den Blasmusikkreis-
verband Ravensburg und will darüber hinaus die in den Musik-

vereinen und Jugendmusikschulen hervorragend praktizierte 
Jugendarbeit einer breiten Öffentlichkeit aufzeigen. Erleben 
Sie zwei Perlen der symphonischen Blasmusik. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden werden erbeten. Die 
beiden Orchester freuen sich über viele interessierte Zuhörer. 
P.S. Für besonders Musikinteressierte findet bereits ab 15 Uhr 
ein Lehrkonzert in der Festhalle Baienfurt statt. Das KVJBO 
wird dabei unter der Leitung des LBO-Dirigenten Björn Bus an 
der „English Folk Song Suite“ proben. Das Lehrkonzert liefert 
Antworten auf zahlreiche spannende Fragen, wie z.B.: Wie ge-
lingt ein transparenter Tutti-Klang? Wie entsteht ein Accele-
rando im Orchester? Wie kommen die Klangfarben eines Sin-
fonischen Blasorchesters richtig zur Geltung? Das Lehrkonzert 
dauert ca. 45- 60 Minuten. Der Eintritt ist ebenfalls frei. 
Für das leibliche Wohl sorgen Mitglieder unserer Jugendkapelle. 
Richard Birnbaum, 1. Vorsitzender 
Michael Flach, Jugendvorsitzender 
www.mvbaienfurt.de 

Musikverein lädt zum Weihnachtskonzert ein 
Liebe Musikfreunde, 
am 23.12.2023, 20.00 Uhr, findet in der Gemeindehalle un-
ser diesjähriges Weihnachtskonzert statt. Das Jugend- und 
Blasorchester freuen sich auf Ihren Besuch. 
Der Kartenvorverkauf beginnt am Samstag, 25.11.2023, bei 
unserer Vorverkaufstelle „Die Brille“. 
Die Vorstandschaft 
www.mvbaienfurt.de 

Kulturverein 
Baienfurt e.V.

Minnie’s Children: 
Lib Briscoe & Alex Williams - Dream your dreams 
Samstag, 18. November 2023 - 20:00 Uhr 
MANUFAKTUR - Einheitspreis 14 € 

Lib Briscoe als Sängerin und Alex Williams als Gitarrist und 
Sänger, ein Mutter-Sohn-Duo, verbindet ein gemeinsamer 
Hintergrund musikalischer Traditionen aus Jazz, Blues, ver-
schiedenen populären Formen, Musicals sowie Motown und 
Phillysound. Doch ihre Musik ist eklektisch und kann keinem 
bestimmten Genre zugeordnet werden. Jedes Stück ent-
springt unterschiedlichen Elementen, bildet eigene Merkmale 
aus und wird zu einer Mischung mit ausgeprägt eigenem Aus-
druck. Erleben Sie mit „Dream Your Dreams” das erste offiziel-
le eigene Konzertprogramm dieses faszinierenden Duos, eine 
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gedankenvolle Reise durch die Landschaften menschlicher Ei-
genarten und Lebenserfahrungen. Sanfte Zusammenklänge 
aus Stimme und Gitarre zusammen mit Gedichten afroame-
rikanischer Poeten erzeugen eine nachdenkliche Atmosphä-
re, ein gemeinsames Teilen ganz persönlicher Momente und 
Stimmungen mit dem Publikum. Neben eigenen Kompositi-
onen präsentiert das Duo Minnie´s Children auch Coverversio-
nen von Stücken anderer Künstler wie z. B. Sting, Ed Sheeran 
oder Toto.

Liederkranz 
Baienfurt

Anstehende Termine des Liederkranzes Baienfurt 
Volkstrauertag am Sonntag, 19.11.2023,  
10:45 Uhr, Friedhof Baienfurt 
Die „Chorifeen + Friends“ umrahmen musikalisch die diesjäh-
rige Gedenkveranstaltung anlässlich des Volkstrauertages auf 
dem Friedhof in Baienfurt. 
  
Adventskonzert am Sonntag, 03.12.2023,  

17:00 Uhr, Evangelische 
Stadtkirche Weingarten 
Der gemischte Chor „Chori-
feen & Friends“ sowie der 
Männerchor des Liederkran-
zes Baienfurt laden zu ei-
nem stimmungsvollen Ad-
ventskonzert am Sonntag, 
03.12.2023, 17:00 Uhr in die 
Evangelische Stadtkirche in 
Weingarten ein. Freuen Sie 

sich auf traditionelle adventliche Lieder bis hin zu modernen 
Arrangements, zum Beispiel von Coldplay. Umrahmt von Or-
gelstücken und Glockengeläut erwartet Sie ein besinnlicher 
Start in die Adventszeit. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind bestimmt zur Renovierung 
der Evangelischen Stadtkirche Weingarten. 

Samstag, 09.12.2023, 18.30 Uhr Abendmesse in St Marä 
Himmelfahrt Baienfurt 
Musikalische Begleitung durch den Männerchor des Lieder-
kranzes Baienfurt

SG Baienfurt 
Turnverein 1912 e.V

Neuer ZUMBA-Kurs im Turnverein Baienfurt 
Tanze, lache und schwitze beim ultimativen ZUMBA-Erlebnis! 
Du bist auf der Suche nach einem Fitnessprogramm, das nicht 
nur effektiv ist, sondern auch Spaß macht? Dann bist du beim 
ZUMBA Kurs des SG Baienfurt genau richtig! 
ZUMBA ist ein ganzheitliches Workout, das nicht nur deine 
Ausdauer steigert, sondern auch deine Muskeln stärkt und 
deine Beweglichkeit verbessert. Mit einfachen Schrittfolgen zu 
den Klängen lateinamerikanischer und internationaler Musik 
ist ZUMBA für jedes Fitnesslevel geeignet. Egal, ob du Anfän-
ger oder erfahrener Tänzer bist, du wirst dich in der Gruppe 

wohl fühlen und dich von der positiven Energie mitreißen lassen. 
Sei dabei und erlebe Fitness und Spaß auf einer ganz neuen Ebe-
ne! Unsere ZUMBA-Trainerin Angela Tanner freut sich auf dich! 
Wo: Gymnastikraum der neuen Sporthalle 
Start: am 08. Januar 2024 
Wann: Jeden Montag von 18 - 19 Uhr (außer in den Schul-
ferien) 
Kursgebühren: Mitgliedschaft im Turnverein Baienfurt er-
forderlich, 2 - 3 x „Schnuppern“ erlaubt 
 
 

SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

Nächste Spiele 
Herren 
Sonntag, den 19.11.2023 
Kreisliga B Bodensee Staffel I  
SG Baienfurt II - SV Weingarten II 12:45 Uhr 
Bezirksliga Bodensee 
SG Baienfurt I - SV Weingarten I  14:30 Uhr 
 
 

Baienfurter Ringernachwuchs erfolgreich 
beim 26. Internationalen Anfängerturnier in Wolfurt 
von Alexander Härdtner 
Beim traditionellen Anfängerturnier im österreichischen Wol-
furt nahmen auch diesen Herbst wieder insgesamt sieben 
Nachwuchssportler der KG-Ringerabteilung aus Baienfurt teil. 
Mit Spannung und einer ordentlichen Portion Aufregung 
bestritten die Sportler mit tatkräftiger Unterstützung ih-
rer Trainer Roland Bolduan und Albert Wirbel ihre ersten 
Kampferfahrungen und hinterließen dabei durchweg positive 
Erkenntnisse. 
Alle Jungs konnten dabei mindestens einen Kampf gewin-
nen. Milan Stevens (bis 22 kg), sowie Raphael Schnebli (bis 56 
kg) konnten gar alle ihrer Kämpfe gewinnen und wurden ver-
dienst Erster. Hugo Hagmann (bis 20 kg), sowie Julian Linse 
(bis 43 kg) wurden immerhin noch Zweiter, Marlon Bulling (bis 
40 kg) Dritter. Arthur Graf (bis 24 kg) wurde 5., Tim Beckert 
(bis 34 kg) 6. 
Ein besonderer Dank gilt auch Collin Buchkamer für die Bereit-
schaft, sich als Kampfrichter-Anwärter zur Verfügung zu stel-
len und die Kämpfe zu leiten. 

KG holt wichtigen Sieg
im Kampf um den Klassenerhalt 
Zum wohl wichtigsten Heimkampf der Rückrunde empfing die 
KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt das Tabellenschlusslicht RSV 
Rotation Greiz in der Baienfurter Sporthalle. Um in der Liga 
zu bleiben, müsse man die Thüringer schlagen, so KG-Trai-
ner Dariusz Jelen im Vorfeld des Kampfes. Durch den verlet-
zungsbedingten Ausfall von Adrian Wolny und die Niederla-



baienfurter 23

ge in der Hinrunde bei den Greizern, ging man im KG-Lager 
von einem offenen Kampf aus. Luca Moosmann (57 kg grie-
chisch-römisch) konnte dem U23-Europameister Denis-Flo-
rin Mihai zum Start lange entgegenwirken, wurde dann aber 
in die Bodenlage geschickt und ging daraufhin auf die Schul-
tern. Mamuka Kordzaia (130 kg Freistil) fand gegen den 20 kg 
schwereren und dennoch sehr flinken Fatih Yazarkli kein Mit-
tel und verlor mit 1:6. Die Gäste erwischten somit einen Start 
nach Maß und setzen KG-Ringer Magomed Makaev (61 kg 
griechisch-römisch) schon unter Zugzwang. Gegen Rasul Ga-
lamatov gelang ihm eine schöne Aktion nach der anderen und 
so erzielte der Baienfurter 20 Sekunden vor Schluss noch eine 
technische Überlegenheit. Nachdem im Anschluss Jan Zirn (98 
kg griechisch-römisch) in einem zähen Kampf gegen Emil Thie-
le mit 2:0 gewann und Victor Ciobanu (66 kg griechisch-rö-
misch) seinen Kontrahenten Ibragim Galamatov nach weni-
gen Sekunden technisch überlegen besiegte, lag die KG zur 
Pause erstmals in Führung. Im ersten Kampf nach der Pause 
standen sich Marcel Käppeler (86 kg Freistil) und der amtie-
rende deutsche Meister Lucas Kahnt gegenüber. Der KG-Rin-
ger, sichtlich angeschlagen, hielt mit aller Kraft dagegen. Trotz 
mehrmaliger Verletzungsunterbrechung konnte Käppeler bis 
zum Schluss durchhalten und betrieb bei der 1:7 Punktnieder-
lage Schadensbegrenzung. Anschließend war es Zeit für den 
zweiten Bundesligaeinsatz von KG-Nachwuchstalent Danny 
Mayr (71 kg Freistil). Für den verletzten Adrian Wolny einge-
sprungen, hatte er es mit dem deutlich erfahrenerem Vladi-
mir Gotisan zu tun. Der Youngster ging aggressiv und mutig 
in seinen Kampf und konnte durch einen Hüftschwung sogar 
eine Viererwertung für sich verbuchen. Letztendlich war die 
Klasse des Greizers dann doch zu groß und Mayr musste, trotz 
gutem Kampf, eine technische Niederlage hinnehmen. Da-
niel Cataraga (80 kg griechisch-römisch) hatte gegen seinen 
Gegner Maximilian Besser wenig Probleme und legte ihn beim 
Stand von 12:0 noch auf die Schultern. Nachdem Valeriu To-
derean (75 kg griechisch-römisch) einen 10:0 Punktsieg gegen 
Routinier Christian Fetzer verbuchen konnte, war es die Auf-
gabe von KG-Talent David Wolf (75 kg Freistil), den wichtigen 
Sieg über die Bühne zu bringen. Gegen den starken Nicolay 
Grahmez durfte Wolf nur keine Höchstwertung abgeben. An-
fangs kontrolliert, ging er zum Schluss des Kampfes in die Of-
fensive und hatte Glück, nicht ausgekontert zu werden. Trotz 
der 1:9 Punktniederlage sicherte Wolf dem Team den knappen 
16:15 Sieg. „David hätte es nicht so spannend machen müs-
sen“, so Trainer Dariusz Jelen lachend. „Das war heute ext-
rem wichtig für uns, daran wollen wir jetzt anknüpfen“, sagte 
Sportmanager Michael Merk, auch sichtlich zufrieden. Durch 
den Sieg liegt die KG nun vier Punkte vor Greiz und zwei Punk-
te vor Markneukirchen auf Rang sechs. Kommenden Samstag 
steht für die Oberschwaben dann die schwere Auswärtsfahrt 
zum Tabellenzweiten SC Kleinostheim an.

KG Zweite setzt sich in Spitzengruppe fest 
Die zweite Mannschaft der KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt 
weiß weiterhin zu überzeugen. Zu Gast in der Baienfurter 
Sporthalle war am Samstag der Tabellensechste TSV Ehnin-
gen II. Nach dem knappen Sieg am vorherigen Kampftag ge-
gen den Tabellenzweiten ASV Möckmühl galt es, die gute 
Form zu bestätigen. KG-Talent Rouwen Hund (57 kg grie-
chisch-römisch) sorgte für einen guten Start, nachdem er sei-
nen deutlich erfahreneren Kontrahenten Ahmad Kanji nach 
zwei Minuten geschultert hatte. Anschließend hatte KG-Bun-
desligaringer David Stumpe (130 kg griechisch-römisch) kei-

ne Mühe mit Berkan Tas und legte ihn beim Stand von 14:0 
ebenfalls noch auf die Schultern. William Lehn (61 kg Freistil) 
strich seine Punkte kampflos ein, bevor Timofei Xenidis sei-
nen Gegner Noel Jux unter lautem Applaus ebenfalls schul-
terte. Den ersten Kampf über die volle Distanz bestritten Luka 
Kharadze (66 kg griechisch-römisch) und Alexander Rott. Der 
Gästeringer hatte den längeren Atem und sorgte durch sei-
nen 7:4 Punktsieg für die ersten Punkte auf Seiten der Ehnin-
ger. Durch den Schultersieg von Kai Rösch gegen KG-Ringer 
Ralf Peter Grüble (86 kg griechisch-römisch) wahrte der TSV 
weiterhin seine Chancen auf den Gesamtsieg. Nachdem der 
starke Noorulhaq Muradi gegen Eric Klat (71 kg Freistil) für die 
nächste Hochwertung der Gäste war der Kampf vor den letz-
ten beiden Begegnungen wieder völlig offen. Maxim Buch-
kammer (80 kg Freistil) hatte gegen Alexander Mutz wenig 
Chancen und gab mit seiner Schulterniederlage eine weitere 
Höchstwertung ab. Beim Stand von 16:14 musste das letz-
te Aufeinandertreffen des Abends zwischen KG-Ringer Vic-
tor Gulyas (75 kg griechisch-römisch) und Marius Bendl für die 
Entscheidung sorgen. Kontrolliert und mit schönen Aktionen 
gewann Gulyas technisch überlegen und sicherte der KG so-
mit den Gesamtsieg. Die Oberschwaben liegen weiterhin auf 
Rang drei und befinden sich mitten im Rennen um die Vize-
meisterschaft. Den Aufwärtstrend gilt es nun im nächsten 
Kampf gegen den Tabellensiebten SV Ebersbach fortzusetzen.

KG mit Personalsorgen zum Tabellenzweiten 
Die KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt steht in der 1. Bundesliga 
Ost vor einer schweren Aufgabe. Die Oberschwaben gastieren 
kommenden Samstag beim Tabellenzweiten und Titelkandi-
daten SC Siegfried Kleinostheim. Die Bayern mussten vergan-
gene Woche gegen Meisterfavorit Wacker Burghausen ihre 
zweite Niederlage der Saison einstecken, was dem Sportclub 
aber keinesfalls die Qualität abspricht. Gebeutelt von einigen 
Personalsorgen, sind die Vorzeichen für die Achtruppe denkbar 
schlecht. „Wir wollen nicht unter die Räder kommen und den 
ein oder anderen Kampf gewinnen“, so Sportmanager Micha-
el Merk. In der Hinrunde gelang es den Bayern, der KG die ers-
te Heimniederlage nach fünf Jahren zuzufügen. Aufgrund des 
breiten Kaders des Sportclubs wird den Oberschwaben wohl 
eine komplett andere Mannschaft gegenüberstehen, als beim 
ersten Aufeinandertreffen in dieser Saison. Erneut auf der 
Matte stehen wird wohl U23-Europameister Niklas Stechele 
(61 kg Freistil). Nach seiner Abwesenheit aufgrund der Welt-
meisterschaft, bei der er den fünften Platz belegte, steht der 
Freistilspezialist Kleinostheim wieder zur Verfügung. Mit Span-
nung erwartet werden darf das Duell zwischen KG-Eigenge-
wächs Jan Zirn (98 kg griechisch-römisch) und Ilja Klasner. In 
der Hinrunde lieferte sich Klasner mit KG-Ringer David Stum-
pe ein spannendes Duell, bei welchem er beim Stand von 2:2 
aufgrund der letzten Wertung die Oberhand behielt. Auch die 
weiteren Athleten der Bayern reichen von deutscher Spitzen-
klasse bis zur absoluten Weltklasse und stellen die KG-Ringer 
vor eine echte Aufgabe. Durch die vielen Verletzungssorgen 
und Ausfälle muss KG-Trainer Dariusz Jelen nun improvisieren. 
Neben dem bereits verletzten Adrian Wolny sind auch die Ein-
sätze von Luca Moosmann sowie Magomed Makaev fraglich. 
Auch Marcel Käppeler sei noch nicht bei 100 %. Dennoch wolle 
man einen guten Kampf zeigen und es dem Tabellenzweiten 
so schwer als möglich machen, so Trainer Dariusz Jelen.
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Kegelsportverein  
Baienfurt e.V.

Siebter Spieltag 11.11.2023 
Die Zweite hat gewonnen, die Erste und Dritte haben verloren 
Regionalliga Oberschwaben Zollern 
SKC Berg 1 - SG Baienfurt - Bergatreute 1 
 6:2 3376Holz : 3262Holz 
An diesem Samstag gab es für die SG beim SKC Berg nichts zu 
holen, die Berger waren auf ihren Heimbahnen deutlich überle-
gen. Nur G. Zivkovic und A. Maier konnten für die SG punkten.  
Einzelergebnisse: 
Bischoff P. 562H/0MP,  Zivkovic G. 570H/1MP,  Maier A. 
547H/1MP 
Vujica T.  531H/0MP,  Fimpel A. 535H/0MP,  Forderer P.  
517H/0MP 
1. Bezirksliga Oberschwaben Zollern 
SKC Berg 2 g - SG Baienfurt - Bergatreute 2 g 
 3:5 3138Holz : 3120Holz 
Auch die Zweite musste am vergangenen Samstag früh um 
9Uhr beim SKC Berg antreten. Die erste Paarung hatte kei-
nen guten Start und spielte 1:1, verloren aber 139 Holz an 
die Gastgeber. Doch die Spieler in der Mittelpaarung und der 
Schlusspaarung von der SG spielten gut und waren gegen die 
Berger Kegler auf allen Bahnen erfolgreich. Am Spielende hat-
te der SKC zwar 18 Holz mehr auf dem Konto, doch die Gäste 
aus Baienfurt gewannen verdient mit 5:3. 
Einzelergebnisse: 
Schweizer D. 464H/0MP,  Pepelnik M. 495H/1MP,  Ballauer R. 
564H/1MP 
Klawitter A. 491H/1MP,  Bischoff P. 544H/1MP,  Straub W.  
562H/1MP  
SG Baienfurt - Bergatreute 3 g - 
KSG Mengen-Sigmaringen  g 
 3:5 2909Holz : 2957Holz 
Einzelergebnisse: 
Junker C. 503H/0MP,  Böhm A. 505H/1MP, Reichl M. 487H/1MP 
Madlener H. 498H/1MP, Dobrindt P. 442H/0MP, Gress W. 
474H/0MP
 

Ortsverein  
Baienfurt-Baindt

Monatliches Treffen ein klein wenig anders  
Ehrung Gerhard Schweizer für 25-jährige Mitgliedschaft  
Das erste monatliche Treffen nach der Sommerpause nicht 
nur ein politischen Informationstreffen, sondern auch ge-
prägt durch eine kleine Feier. 
Gerhard Schweizer wurde für seine 25-jährige Mitgliedschaft 
in der SPD geehrt. 
Die Ortsvereinsvorsitzende Brigitta Wölk überreichte die Eh-
renurkunde, unterzeichnet von der Parteivorsitzenden Sa-
skia Esken, dem Parteivorsitzenden Lars Klingbeil und unserer 
Ortsvereinsvorsitzenden sowie die Anstecknadel in Silber. Sie 
dankte Gerhard Schweizer nicht nur für seine Treue zur Par-
tei, sondern auch für seine Tätigkeit innerhalb des Ortsver-
eins. Gerhard Schweizer war zuerst Beisitzer im Vorstand und 
dann der Stellvertreter der Ortsvereinsvorsitzenden von 2005 

bis 2021, also 16 Jahre lang. Er war eine unverzichtbare Stütze 
für unsere Vorsitzende, wie sie in ihrer Rede betonte. 
Im Namen des SPD Ortsverein Baienfurt-Baindt 
Evelin Härtel (Schriftführerin) 

Zur Information
Hospizbewegung
Weingarten- Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

„Jetzt trink /ess doch was!“ - 
oder warum Sterbende nicht hungern und dürsten 
‚Ich kann ihn/sie doch nicht verhungern und verdursten las-
sen‘ - ein Satz, der die Sorge vieler Angehöriger/Zugehöriger 
in der letzten Lebensphase eines Familienmitglieds gut be-
schreibt. Der Vortrag erklärt, wie sich das Bedürfnis nach Es-
sen und Trinken in der palliativen Phase verändert und Zuge-
hörige dennoch die Schwerstkranken liebevoll umsorgen und 
Lebensqualität ermöglichen können. 
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Termin: Donnerstag, 23.11.2023, 19 Uhr  
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Referentin: Dorothea Baur, Dipl. Päd., Mitarbeiterin des am-
bulanten Hospizdienstes Weingarten 
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 8.30 Uhr
am Freibad in Weingarten
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Technisches Gymnasium  
Ravensburg 
Informationsveranstaltung 
Am Technischen Gymnasium Ravensburg findet am Diens-
tag, den 28. November 2023, eine Informationsveranstaltung 
für Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Ab 16.30 Uhr 
kann man in Gesprächen mit Schülerinnen und Schülern so-
wie Lehrerinnen und Lehrern einen persönlichen Eindruck von 
den Profilen Mechatronik, Informationstechnik, Gestaltungs- 
und Medientechnik, Technik und Management (ab Klasse 11) 
sowie über das sechsjährige technische Gymnasium (ab Klas-
se 8) erhalten. Außerdem werden für die Besucherinnen und 
Besucher Werkstätten und Klassenräume geöffnet, aktuelle 
Schulprojekte präsentiert, Unterrichtssequenzen gezeigt und 
Versuche vorgeführt. 
Die zentralen Informationsveranstaltungen zum dreijährigen 
und sechsjährigen Technischen Gymnasium finden um 18.00 Uhr 
statt. 
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, 
Tel. 0751/368-100, www.gsravensburg.de 
Schulträger: Landkreis Ravensburg 

 Arkade e.V. 

Familienanschluss gesucht! 
Menschen mit psychischen Erkrankungen benötigen für eine 
gute Bewältigung des Alltags häufig Anleitung und Unter-
stützung. Für solche Menschen, die wegen den Auswirkungen 
ihrer Erkrankung nicht mehr alleine zurechtkommen, suchen 
wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und Familien die 
einer betroffenen Person ein neues Zuhause auf Zeit geben 
können. 
Eine ständige Präsenz ist nicht erforderlich. Sie erhalten ein 
monatliches, steuerfreies Entgelt und eine zuverlässige Be-
gleitung durch unseren Fachdienst. 
Derzeit leben in den Regionen Oberschwaben und Bodensee 
ca. 80 psychisch kranke Menschen in einem solchen familiären 
Umfeld. Die Verweildauer kann von wenigen Wochen bis zu 
mehreren Jahren sein. Unsere Gastfamilien erleben das Zu-
sammenleben oft als Bereicherung und für die Bewohnerin-
nen und Bewohner ist so ein selbstbestimmtes und zufriede-
nes Leben in der Gemeinschaft möglich. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns sehr 
auf Ihren Anruf! 
Arkade e.V. 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ravensburg 

Telefon Ravensburg, 0751.3665580  
Telefon Friedrichshafen, 07541.3746963 
E-Mail: dieter.weisser@arkade-ev.de 
Homepage: www.arkade-ev.de

 

GESUNDHEIT

Haben Sie Ihre Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?schon gebucht?

Lassen Sie sich inspirieren:Lassen Sie sich inspirieren:
www.duv-wagner.de/ www.duv-wagner.de/ 

weihnachtskatalogweihnachtskatalog
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104,00 €
Größe: 90 x 90 mm
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche
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Über 1000 m2 Ausstellungsfläche
RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Fr.       www.fischinger-markisen.de seit 100 Jahren

Schwebeschirm Sombrano 
Sonnenschirm Alu Smart  

Jubiläumsmarkise

100 Jahre

Jubiläums

Aktionen

Bezirksleiter Daniel Barth
01516-4685085 
daniel.barth@lbs-sued.de

Mitarbeiter (m/w/d) Lösungsherstellung 
Ravensburg Süd • Vollzeit • Job-ID: 42669

Mit Ihrem pharmazeutischen oder technischen Hintergrund 
stellen Sie mit größter Sorgfalt Arzneimittellösungen her. 

Mechaniker (m/w/d) Pharmazeutische Produktion 
Ravensburg Süd • Vollzeit • Job-ID: 42943

Sie verantworten die Vorbereitung, Bedienung und 
Überwachung unserer technischen Produktionsanlagen 
und sorgen für einen störungsfreien Produktionsablauf.

Mitarbeiter (m/w/d) Quality Operations
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43097

Sie erstellen Reports, führen Ursachenanalysen, Risiko-
bewertungen und Containments durch und unterstützen 
bei der Aufbereitung relevanter Kennzahlen.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

„Alternative Bestattungsformen“

Der Gebirgsbach.

www.bestattungen-wohlschiess.de  Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

Ein Unternehmen der EnBW

Team-Connect UG · Staig 26/1 · 88287 Grünkraut
Telefon 0751 958896-80 · E-Mail info@team-connect-rv.de
www.team-connect-rv.de

Tschüss digitale Grenzen: Mit dem Highspeed-Internet der NetCom BW 
genießen Sie Ihre Freizeit und bleiben auch im Homeoffice stets flexibel 
erreichbar.

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter: www.netcom-bw.de.
Gerne berät Sie unser Vertriebspartner zu den angebotenen 
Produkten.

Schnelles Internet 
für die Region

Bereits Kunde? 
Einfach im 

Kundenportal 
upgraden!

10.00 bis 16.30 Uhr

Festnetz zur Zeit 
nicht erreichbar 
0152 33532311

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF


